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Sensomotorische Einlagen

  aktivieren oder hemmen Muskelgruppen mit 

 Über - oder Unterfunktion

  aktivieren das körpereigene Nervensystem

  stabilisieren die Muskelkette 

 von den Füßen aufwärts

  stimulieren zu „richtigen“ Bewegungsabläufen

  helfen dem Körper, Fehlstellungen selbst 

 zu korrigieren

  passend für fast alle Schuhe 

4D Wirbelsäulenvermessung

  bei Rücken- und Wirbelsäulenproblemen

  frühzeitiges Erkennen von Fehlhaltungen und   

 Wirbelsäulenverkrümmung 

  zur Vermessung von Beckenschiefständen

  bei Erstuntersuchungen zur Ergänzung 

 oder Ersatz zum Röntgen

  zur regelmäßigen Verlaufskontrolle von 

 therapeutischen Maßnahmen

  zur Anpassung von haltungskorrigierenden 

 Einlagen und Schuhen

Sensomotorische Einlagen

Rückenschmerzen? Gelenkschmerzen? Fußschmerzen? 
4D Wirbelsäulenvermessung und Sensomotorische Einlagen

im Zentrum für Körperstatik & Sensomotorik

4D Wirbelsäulenvermessung

Unsere 4D Wirbelsäulenvermessung ist rein licht-
optisch, ohne Strahlenbelastung und berührungsfrei 
– somit auch für Schwangere und Kinder geeignet. 

Das Angebot ist nur im ZKS Bochum verfügbar.

Die Fertigung der individuell gefrästen Einlagen – 
auch für Sportler und Kinder – erfolgt durch 

ausgebildete und erfahrene Fuß spezialisten in 
Kooperation mit Ärzten und Therapeuten.

Lassen Sie sich von unserem Fachpersonal individuell beraten, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ZKS
   Zentrum für 
    Körperstatik & 
    Sensomotorik

Zentrum für Körperstatik & Sensomotorik 
Th. Lückenotto GmbH
Universitätsstraße 140 · 44799 Bochum
Telefon: 0234 60147790 · Telefax: 0234 60147799
E-Mail: zks-bo@sanitaetshaus-lueckenotto.de
www.sanitaetshaus-lueckenotto.de/anfahrt-bochum

Sanitätshaus Lückenotto 
Stammhaus Th. Lückenotto GmbH
Caspersgäßchen 8 – 10 · 45657 Recklinghausen 
Telefon 02361 22556
E-Mail:info@sanitaetshaus-lueckenotto.de
www.sanitaetshaus-lueckenotto.de
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Vorwort des Präsidenten

Liebe Mitglieder,

wenn ich mit meinem Grußwort zu 

unserer auch diesmal wieder hervorra-

gend von Annette Siechau gestalteten 

Clubzeitung auf das vergangene Jahr 

zurückschaue, kann ich feststellen: 

Die RTG bewegte sich 2016 in ruhigen 

Bahnen. Im sportlichen Bereich hielten 

Aufstiege und Abstiege sich in etwa 

die Waage. Gesellige Veranstaltungen 

und viele private Begegnungen außer-

halb des Tennisplatzes zeugen von 

einem regen Clubleben. In diese Rich-

tung zielt auch die im Trainingsbereich 

gefundene Regelung zwischen Tim 

Haneklaus und Michael Siechau, die 

nun zur Sommersaison erstmals greift 

und sich sicherlich zum Wohle der 

RTG auswirken wird. Auch an dieser 

Stelle ein aufrichtiges „Danke“ an alle 

Beteiligten.

Schlingert das RTG-Schiff nach 

der Jahreshauptversammlung vom 

19.03.2017 nunmehr in unruhige Ge-

wässer? Ich denke nicht. Die vom 

Vorstand beantragten und von der Mit-

gliederversammlung mit großer Mehr- 

heit beschlossenen Maßnahmen müs-

sen in Angriff genommen werden, und 

hierfür bedarf es weiterer finanzieller 

Mittel, die nur durch die Beitragserhö-

hung und Festsetzung einer Umlage 

verantwortungsvoll aufgebracht wer-

den können. Der Vorstand ist jeden-

falls zuversichtlich, dass zur nächs-

ten Jahreshauptversammlung über 

die Lösung zumindest der gewaltigen 

technischen Probleme im Clubhaus-

bereich berichtet werden kann.

Ich wünsche Ihnen allen eine erfolgrei-

che und von Verletzungen verschonte 

Saison 2017.

Ihr Winfried Hoff

   - Präsident -
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Haarsalon
am Festspielhaus
In unserem Haarsalon nehmen wir uns Zeit für Ihre Wünsche, denn das Wichtigste sind Sie, 

dass Sie sich wohlfühlen und einen exzellenten Service erwarten dürfen.

Der Haarsalon am Festspielhaus, Josef-Wulff-Str. 75, 45657 Recklinghausen
Telefon: (0 23 61) 91 71 701, www.residenzhotel-recklinghausen.de

Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen.

Öffnungszeiten:
Montag (nur nach vorheriger Vereinbarung)
Dienstag und Mittwoch von 10.00-18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag von 10.00-18.00 Uhr 
(bis 20.00 Uhr nach vorheriger Vereinbarung)
Samstag von 09.00-14.00 Uhr

Petra Nick
Friseurmeisterin

Martina Polisoidis
Friseurmeisterin

Marion Gessner
Friseurgesellin

Mareike Thewes
Auszubildende
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ο  Floristik zu allen Anlässen   ο   Schönes für Haus und Garten  ο   Pflanzen

Halterner Straße 72 · 45657 Recklinghausen · Telefon 0 23 61 / 23 307
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00 - 18.30 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr, So 10.30  - 12.30 Uhr

www.blumen-burger.de · e-mail: info@blumen-burger.de

Inh. Marianne TensmannInh. Marianne TensmannInh. Marianne TensmannInh. Marianne Tensmann
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Heizen Sie auch schon
komfortabel, behaglich und 
umweltverantwortlich?
Fernwärme steht fü r Behaglichkeit, Umwelt verantwortung und 
Komfort. Keine Lagerung von Brennstoff en im Haus, keine Verbren-
nung vor Ort – eine kleine Drehung am Thermostat ventil genü gt! 
Rufen Sie uns an – unsere Mitarbeiter kommen zu Ihnen und beraten 
Sie individuell.

Uniper Wärme GmbH 
Bergmannsglü ckstraße 40
45896 Gelsenkirchen
T 02 09-6 01-50 71
F 02 09-6 01-57 61
info@uniper.energy
www.uniper.energy

18386-az-fernwaerme-190x277.indd   1 24.01.17   11:11
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Bericht des Sportwartes

Liebe Mitglieder,

bei der Verfassung des Berichtes über 

die vergangene Saison 2016 wirft bereits 

die bevorstehende Sommersaison 2017 

erkennbar ihre Schatten voraus. Die 

Frühjahrsbestellung der Plätze ist schon 

Mitte März abgeschlossen, die Auslo-

sung mit den Terminen für die Mann-

schaftsspiele kann aus „the League“ 

entnommen werden, die Umstellung auf 

die Sommerzeit am 26. 03. deutet auf 

die baldige Eröffnung der Außensaison 

hin und heuschnupfengeplagte Spieler 

wissen: die Zeit der Frühblüher geht 

jetzt bald zu Ende und der (Vor)-sommer 

steht vor der Tür – bald heißt es also 

wieder: game, set and match. 

Bezüglich der Mannschaftsspiele lief die 

Sommersaison 2016 für die RTG eher 

wenig spektakulär ab. Als erfreulich ge-

stalteten sich die Aufstiege der Damen 

40 1 (Mannschaftsführerin: Heidi Ste-

phan) in die Verbandsliga und der Her-

ren 40 1 (Mannschaftsführer: Stephan 

Breuer) in die Bezirksliga.

Nach einem Altersklassenwechsel ge-

hen dabei die aufgestiegenen Damen 

40 in der kommenden Saison in der 

Altersklasse 50 1 an den Start. Obwohl 

das Herren 50 1 – Regionalligateam um 

Mannschaftsführer Eddi Artmann sich 

in der Regionalliga West recht teuer 

verkaufte, war der Abstieg aus dieser 

höchsten deutschen Spielklasse unver-

meidbar, jedoch stellt auch die Westfa-

lenliga eine noch sehr attraktive und in-

teressante Leistungsklasse dar, die dem 

Team auch Einiges abverlangen wird. 

Der Kader der Mannschaft ist leider et-

was zusammengeschrumpft, da 3 Spie-

ler aus unterschiedlichen Gründen für 

die kommende Saison nicht mehr zur 

Verfügung stehen (Thomas Haus, Vol-

ker Nöller, Dietz von Guionneau). Diese 

Verluste werden zumindest ansatzwei-

se kompensiert durch den Zugang von 

Patrick Arntzen, der von den Herren 30 

wechselnd nun als Nummer 1 die 

Herren 50 1-Mannschaft anführt. 

Auch in der Wintersaison nahmen einige 

RTG-Mannschaften aktiv am Spielbe-

trieb teil und konnten dabei in der Halle 

einige schöne Erfolge feiern. So gelang 

den 1. Damen 50 nach dem Aufstieg 

in die Verbandsliga im Sommer in der 

Winterhallenrunde sogar der Aufstieg 

in die Westfalenliga. Auch die 2. Her-

ren 50-Mannschaft (Mannschaftsführer 

Bernd Gockeln) war im Winter erfolg-

reich und schaffte den Sprung in die 

Verbandsliga.

Wie gewohnt reibungslos verliefen die 

auf der RTG-Anlage ausgetragenen 

zahlreichen Turniere und Meisterschaf-

ten (Saisoneröffnungsturnier, Clubmeis-

terschaften, Porsche-Cup, Deutsche 

Ärzte- und Apothekermeisterschaften, 

Recklinghäuser Mixed-Stadtmeister-

schaften, Winterschleifchenturnier in 

Heiners Tennis-Halle), bei denen mitt-

lerweile das RTG-Büro in der Wahr-

nehmung der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer seinen turnierlogistischen 

Mittelpunkt gefunden hat. Alle zuvor ge-

nannten Turniere werden auch in 2017 

wieder in der RTG stattfinden, die ge-

nauen Turniertermine können Sie da-

bei in einem kompakten Überblick auf 

Seite 68 einsehen. Erfreulich viele RTG-

Spieler im Erwachsenenbereich haben 

an verschiedenen LK-Turnieren in der 

Region teilgenommen und waren dabei 

wiederholt erfolgreich, so dass erfreuli-

che Verbesserungen im LK-Ranking er-

zielt werden konnten.

Einen besonderen Erfolg verbuchte 

unsere RTG-Seniorin Hannelore Pa-

gels, die im Damen-Doppel 80 mit ih-

rer Partnerin die deutsche Vizemeister-

schaft erringen konnte. Mit insgesamt 

14 Erwachsenenmannschaften geht 

die RTG in der bevorstehenden Som-

mersaison 2017 an den Start, wovon 3 

Mannschaften (Damen 60, Damen 50 1, 

Herren 50 1) auf Verbandsebene ange-

siedelt sind, was für unseren Verein si-

cherlich ein sportliches Aushängeschild 

in diesen Altersklassen darstellt und zur 

Reputation der RTG regional und über-

regional insgesamt einen nachvollzieh-

baren Beitrag leistet.

Bei den RTG-Mannschaften, die nun in 

Kürze wieder vom Winter- in den Som-

mermodus umschalten müssen, bin ich 

sicher, dass alle Spielerinnen und Spie-

ler wieder ihr Bestes geben werden und 

mit Einsatzbereitschaft, Kampfkraft, En-

thusiasmus und Teamgeist die RTG bei 

den anstehenden Heim- und Auswärts-

begegnungen wieder würdig vertreten 

werden.

Eine erfolgreiche Saison wünscht:

Michael Siechau 

+MODO Wir sehen uns Küchen nicht nur an, 
wir leben und erleben sie. Die Küche wird 
so zur Plattform für fortwährende
Entdeckungsreisen.

Poggenpohl forum Krüger
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
45276 Essen
Telefon 0201-54918
Telefax 0201-535301
info@poggenpohlforum-krueger.de
www.poggenpohlforum-krueger.de
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Wie gut kennen Sie die RTG?  
Hier ein kleines Quiz mit 15 Fragen: Die Antworten finden Sie auf S. 75 (aber erst nach Beantwortung der Fragen nachschlagen!!)

1.    Wie viele RTG-Mannschaften (Erw. u. Jugendl.) gehen 

in der Sommersaison 2017 an den Start?

9.     Wo genau befindet sich der „Defibrillator“ auf der  

RTG-Anlage?

2.    Welche für die RTG wichtige Einrichtung befindet sich 

unter dem „alten Clubhaus“ an Platz 6?

10.   Welche Besonderheiten sind auf Platz 1 und Platz 4  

zu beachten?

3.    Wen beschwört der RTG-Sportwart traditionell bei der 

Eröffnung der Clubmeisterschaften zu Pfingsten?

11.   Welches Turnier auf Recklinghäuser Ebene findet 2017 

zum 3. Mal statt?

4.    Welchen Namen erhielt der neu gestaltete Spielplatz-

bereich neben der Tennishalle?

12.   Welche Erneuerung wurde Ende 2015 in der  

RTG-Tennishalle vorgenommen?

5.    Welcher RTG-Spieler prägte den Ausspruch  

„Vorteil falsch“?

13.   In welchem Jahr wird das 100-jährige Vereinsjubiläum  

der RTG gefeiert?

6.    Zum wievielten  Mal finden in der RTG im Jahr 2017 

die Deutschen Tennismeisterschaften der Ärzte und 

Apotheker statt?

14.   Was veranstaltet die Tennisschule in der RTG jeweils  

in der 1. Woche der Sommerferien?

7.    Wozu lud Familie Roth am 1. Nov. 2016 ins  

Clubhaus ein?

15.   Bei welchen Turnieren auf der RTG-Anlage können  

LK-Punkte gesammelt werden?

8.    Welche witterungsbedingte Besonderheit ereignete 

sich während des Saisoneröffnungsturniers 2016?
Viel Spaß wünscht der Sportwart

+MODO Wir sehen uns Küchen nicht nur an, 
wir leben und erleben sie. Die Küche wird 
so zur Plattform für fortwährende
Entdeckungsreisen.

Poggenpohl forum Krüger
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
45276 Essen
Telefon 0201-54918
Telefax 0201-535301
info@poggenpohlforum-krueger.de
www.poggenpohlforum-krueger.de
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Saisonstart bei 
Winterwetter
Nur eine hartgesottene Anzahl  Erwach-

sener und Jugendlicher trotzten

dem Schneetreiben und winterlicher 

Kälte und ließen es sich nicht nehmen,

wenigstens ein paar Bälle auf den frisch 

hergerichteten Plätzen der RTG-Anlage

zu schlagen. Während einer Regenpau-

se konnte eine Gruppe von Kindern und 

Jugendlichen unter Leitung von Tennis-

trainer Tim Haneklaus aber trotzdem 

das Tennis-Sportabzeichen ablegen.

Annette Siechau

 

RTG-Turniere
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Herzogswall 34
45657 Recklinghausen

Telefon: 02361 - 3703400
Telefax: 02361 - 3703401

E-Mail: kanzlei@anwnotar.de   |   Internet: www.anwnotar.de

Herzlia-Allee 105
45770 Marl

Telefon: 02365 - 9581 - 0
Telefax: 02365 - 9581 - 95

Satz um Satz 
für Ihren Erfolg

André Sämann

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
zusätzlicher Tätigkeitsschwerpunkt 
Wettbewerbsrecht

Marc Huthoff

Rechtsanwalt
Notar
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Ann-Kathrin Broz

Rechtsanwältin
Tätigkeitsschwerpunkt Sozialrecht

Katja Lukassek

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Verkehrsrecht
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Thomas Reddemann

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
zusätzlicher Tätigkeitsschwerpunkt 
Handels- und Gesellschaftsrecht

Udo Greine

Rechtsanwalt
Notar
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwälte
Greine, Reddemann und Partner, Partnerschaftsgesellschaft mbB
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RTG-Turniere

Traditionsgemäß wurden auch in die-

sem Jahr die RTG-Clubmeisterschaften 

um den INTERSPORT Voswinkel-Cup 

zu Pfingsten ausgetragen.

Sportwart Michael Siechau begrüßte 68 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf der 

Anlage im Stadtgarten, die sich in vier 

Konkurrenzen und zwei Nebenrunden 

spannende Matches lieferten.

Trotz katastrophaler Wettervorhersa-

ge hatte der Wettergott ein Einsehen 

und alle Spiele konnten reibungslos 

stattfinden. Lediglich am Endspieltag 

kam es zu einigen regenbedingten 

Verzögerungen, so dass das Herren-

Doppel und Mixed-Endspiel erst am 

frühen Abend ausgetragen werden 

konnte. Aufgrund der Verzögerungen 

wurde erstmals auf eine gemeinsame 

Siegerehrung verzichtet und die je-

weiligen Ehrungen und Übergabe der 

Preise und Präsente an die Sieger und 

Platzierten erfolgte direkt im Anschluß 

ihrer Matches auf dem Platz.

Für die ersten drei Platzierten in Herren-

Einzel stiftete die Firma INTERSPORT 

Voswinkel Gutscheine. Eine ebenfalls 

von INTERSPORT Voswinkel gespon-

serte große Tennistasche wurde der  

ältesten Spielerin, Elke van Elst, als An-

erkennung überreicht.

 Annette Siechau

RTG Clubmeisterschaften um den
INTERSPORT Voswinkel-Cup
Patrick Arntzen neuer RTG-Clubmeister
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RTG-Turniere
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Zum 16. Mal fanden vom 19. bis 21. 

August 2016 die Deutschen Tennis-

Meisterschaften der Ärzte und Apo-

theker auf unserer Anlage statt. 56 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 

insgesamt 9 Landes-Verbänden kämpf-

ten in 7 Einzel- Konkurrenzen sowie 

Doppel und Mixed unter der bewähr-

ten Turnierleitung von Winfried Hoff, 

Annette Siechau und Kai Mecke nicht 

nur um Meisterehren, sondern auch um 

wertvolle LK-Punkte. Erstmals waren in 

diesem Jahr auch Medzin- und Phar-

maziestudierende zugelassen. Aus die-

sem Teilnehmerkreis hatten jedoch nur 

2 Damen gemeldet, die aber von dem 

Turnier so begeistert waren, dass Sie 

bereits für das nächste Jahr ihre Teil-

nahme  zugesagt haben und vor allen 

Dingen wollen sie ganz viel Werbung 

bei ihren Mitstudierenden machen. Die 

beiden Studentinnen starteten in der 

Damenkonkurrenz, die mit der Damen 

30 und 40 Konkurrenz zusammenge-

legt wurde, so dass vier Spielerinnen 

in Kästchenspielen „Jede gegen Jede“ 

mit viel Elan und noch mehr Spaß die 

Siegerin ermittelten. Im Endspiel sieg-

te Jana Lindenthal (TC RW Fulda) ge-

gen Carmen Isselstein (TC Eichenzell) 

6:4/6:1 und  holte sich damit den nati-

onalen Titel um den „Wanderpokal des 

RESIDENZ-Hotels“. In der Damen 50 

Konkurrenz setzte sich die ungesetz-

te Elke Buse vom TC Raadt Mülheim 

gegen die an eins gesetzte Vorjahres-

siegerin Elisabeth Jülich vom TC Grün-

Gold Bensberg mit 6:4/7:6 durch.

Der Titel im Herren 30 Einzel, ebenfalls 

um den „Wanderpokal des RESIDENZ-

Hotels“, ging an den für den TC Kamen 

spielenden Ranglistenspieler und Vor-

jahressieger Iwo Rhomberg. Mit 6:3/6:4 

setzte er sich gegen Thomas Przyby-

lek (THC im VfL Bochum) durch. Beide 

Spieler traten auch im Doppel an und 

verteidigten ihren Vorjahressieg gegen 

Matthias Hinz und Matthias Kohnle (bei-

de ETB Schwarz-Weiß) in einem span-

nenden Match mit 6:3/4:6/10:7. Das 

Endspiel der Herren 40 bestritten der 

Vorjahressieger Joachim Schamberger 

(TC Lingen) gegen Stephan Schneider 

(Kölner HTC Blau Weiß). In einem Spiel 

auf Augenhöhe setzte sich Schneider 

mit 4:6/6:2/11:9 durch und sicherte 

sich somit den Titelgewinn. Als Sieger 

im Endspiel der Herren 50 ging Klaus 

Schmidt vom TC Benrath vom Platz. Er 

besiegte Manfred Pützler (THC Müns-

ter) 6:3/6:1. Ludger Nohr (SV Blau-Weiß 

Hand) holte sich bei den Herren 60/65 

den Titel. Im Endspiel besiegte er Gerd-

Peter Hoellger (Bonner THV) 6:2/6:3. 

Der Titelverteidiger des Vorjahres bei 

den Herren 70 Gerd Groell (TC Lese 

Grün Weiß Köln) wurde wieder einmal 

seiner Favoritenrolle gerecht und be-

siegte Hans-Hermann Dening (TV Ein-

tracht Sehnde) im Finale 6:0/6:3. Im 

Doppel der Herren 50 + siegte die Paa-

rung Martin Lehnhardt (Baesweiler TC)/

Manfred  Pützler (THC  Münster) sou-

verän gegen Bernhard Diedrichs (RTG)/

Gerd Groell (TC Lese Grün Weiß Köln) 

6:1/6:3. Das Mixed-Endspiel gewann 

Jana Lindenthal (TC RW Fulda) mit ihrem 

Partner Jörg Wertenbruch (TC Park-

haus Wanne-Eickel). Sie besiegten im 

Endspiel Elke und Ralf Buse (TC Raadt 

Mülheim) 6:0/3:6/10:2 und sicherten 

sich somit den Titel.  In der Nebenrunde 

der Damen 50 siegte Ulrike Hachmöl-

ler-Eisenbach (Kölner HTC Blau-Weiß)  

Spiel Satz und Sieg bei den  
43. Ärzte- und Apothekermeisterschaften 

RTG-Turniere
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6:2/7:6 über Stefanie Binus-Gifhorn 

vom Solinger Tennisclub. Im Endspiel 

der Herren-Nebenrunde siegte Jan Erik 

Heidenreich (TC GW Westerholt). Er ge-

wann gegen Volker Soditt (Kölner HTC 

Blau-Weiß) 6:1/4:6/10:2.

Auch die Geselligkeit kam nicht zur 

kurz. Auf Einladung der RTG verwöhnte 

das Clubwirteehepaar Roth die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer am Samstag-

abend mit gepflegten Getränken und 

leckerem Essen auf der RTG-Terrasse. 

Kurz vor Weihnachten erhielten wir die 

Nachricht, dass zeitgleich mit unserem 

geplanten Termin für die Meisterschaf-

ten  Ende August 2017 die Ärztewelt-

meisterschaften in Pilsen stattfinden 

würden. Zahlreiche Teilnehmer baten 

uns deswegen um Verschiebung  un-

seres Termins, um an beiden Veran-

staltungen teilnehmen zu können. Nach 

längeren Überlegungen kamen wir die-

sem Ansinnen nach und verlegten die 

Ärzte- und Apothekermeisterschaften 

auf den 14. bis 16. Juli 2017. Trotz der 

Verlegung hoffen wir wieder auf zahlrei-

che Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Annette Siechau

Unternehmensberatung
Stephanie Glos

Mit Qualitätsmanagement & Coaching 
Zufriedenheit steigern:

Für Patienten, Mitarbeiter, Praxisinhaber 
und Apotheker.

Sie brauchen praktische oder strategische 
Beratung, die sie leicht verstehen und direkt 
umsetzen können?

Sie suchen Unterstützung bei der Einführung 
oder Optimierung Ihres 
Qualitätsmanagementsystems?

Dann sind Sie bei mir gut beraten!

Sie wünschen sich eine effektive Unterstützung 
in herausfordernden Situationen?

Ich begleite Sie vertrauensvoll als Coach!

Beratung
Schulung
Coaching
Qualitätsmanagement

Professionelle Unterstützung ganz in Ihrer Nähe: 0 23 61 / 495 71 33     www.ub-glos.de

Stephanie Glos
Dipl.-Arbeitswissenschaftlerin    M.A.
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Der diesjährige Porsche Zentrum Reck-

linghausen Tennis-Cup war ein orga-

nisatorischer Kraftakt. In sechs Kon-

kurrenzen meldeten insgesamt 150 

Teilnehmer, was die Turnierleitung vor 

eine platztechnische Herkulesaufgabe 

stellte. 150 Teilnehmer in Haupt- und 

Nebenrunde unterzubringen war nicht 

möglich, so dass wir uns entschieden 

haben, alle Spielerinnen und Spieler an-

zunehmen und dann auf die Nebenrun-

de zu verzichten. Leider fand diese Ent-

scheidung v. a. bei einzelnen Verlierern 

der ersten Spielrunde wenig Anklang. 

Die meisten Spieler jedoch akzeptierten 

unsere Entscheidung und lobten, wie 

bereits im Vorjahr, die gute Organisati-

on und Durchführung des Turniers.  Am 

stärksten besetzt waren die Felder der 

Herren 40 und 50. Hier gingen jeweils 

32 Spieler an den Start. Trotz eines 

heftigen Gewitters mit Starkregen am 

ersten Turniernachmittag konnten alle 

Spiele im weiteren Verlauf  komplikati-

onslos durchgeführt werden. 

 Bei den Damen 40/50 wurde die RTG-

Spielerin Heidi Stephan ihrer Favoriten-

rolle gerecht und setzte sich im Endspiel 

souverän gegen Sibille Brambrink vom 

Halterner TC mit 6:1. 6:1 durch. Auf 

dem Weg ins Finale bezwang sie zuvor 

Birgit Koch-Meya (Werner TC) 6:0, 6:1, 

Sigrid Vassmer (TG Hüls) 6:0, 6:1 und 

im Halbfinale Sandra Bergmann (TC 

GW Frohlinde) 6:0, 6:0.

Ebenfalls souverän ins Endspiel kam der 

an Position vier gesetzte Patrick Arntzen 

(RTG). In einem spannenden Spiel auf 

Augenhöhe sicherte er sich im Match-

tiebreak mit 10:7 den Titelgewinn.

Auf dem Weg dorthin besiegte er  

Heidi Stephan und Patrick Arntzen siegen  
beim 3. Porsche Zentrum Recklinghausen Tennis-Cup

RTG-Turniere
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oder Optimierung Ihres 
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Professionelle Unterstützung ganz in Ihrer Nähe: 0 23 61 / 495 71 33     www.ub-glos.de

Stephanie Glos
Dipl.-Arbeitswissenschaftlerin    M.A.
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Norbert Schäfer (TuS 09 Erkenschwick) 

6:0, 6:3, Patrick Hartz (TC Rot-Weiß 

Stiepel) 6:0, 6:0, Michael Mischke (TuS 

09 Erkenschwick) 6:3, 6:2 sowie im 

Halbfinale Marc Matic (RTHC Bayer Le-

verkusen) 6:4, 6:3.

Das dritte Finale mit RTG-Besetzung 

endete für den an eins gesetzten Tim 

Haneklaus beim Spielstand von 1:0 ge-

gen Andre Hagenjürgen (TC Westerholt) 

mit einer verletzungsbedingten Aufga-

be. Tim Haneklaus setzte sich im ersten 

Match gegen Kevin Micoine (SG Suder-

wich) 6:0, 6:0 durch. Das zweite Spiel 

endete beim Spielstand 1:0 mit einem 

Aufgabesieg durch Jakob Zaunbauer 

von ETUF Essen. Gegen Thomas Ga-

worski (DJK BW Lavesum) siegte Han-

eklaus  6:0, 6:2. Der bei den Herren 55 

ebenfalls an Eins gesetzte RTG-Spieler 

Volker Nöller gab in seinem Erstrunden-

match gegen Andreas Ruhe (TC Rot 

Weiß Stiepel) beim Stand von 5:4 eben-

falls verletzungsbedingt auf. 

 

Annette Siechau

Siegerliste:

HE 30 Andre Hagenjürgen, TC Westerholt

HE 40 Patrick Arntzen,  Recklinghäuser TG

HE 50 Frank Hill, TC Holzwickede

HE 55 Thomas Herrmann, THC Münster

HE 60 Rolf-Dieter Busse, TG Rot Weiß Hattingen

DA 40 Heidi Stephan, Recklinghäuser TG

Im Alltag verlieren wir oft den Blick für das Schöne.

Dabei befinden sich die faszinierendsten Dinge in  

unserer nächsten Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im  

Porsche Zentrum Recklinghausen.

Den Teilnehmern beim Porsche Zentrum Recklinghausen Cup 

wünschen wir viel Erfolg.

Porsche Zentrum Recklinghausen
Sportwagenvertriebsgesellschaft
Recklinghausen mbH
Schmalkalder Straße 17
45665 Recklinghausen
Tel.: +49 2361 30340-0
Fax: +49 2361 30340-29
info@porsche-recklinghausen.de
www.porsche-recklinghausen.de
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48 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 

der Recklinghäuser TG, dem TC Hohen-

horst und dem TV Recklinghausen-Süd 

spielten Ende September auf unserer 

Anlage in einem 24er Feld den Mixed-

stadtmeisterschaftstitel aus. Nach der 

ersten Runde spielten die Gewinner im 

Hauptfeld weiter, die Verlierer traten in 

der Nebenrunde an.  Den Stadtmeis-

tertitel sicherte sich das RTG-Duo Da-

niela Wiesmann/Kai Mecke unter den 

Blicken zahlreicher Zuschauer. Ohne 

Satzverlust spielten sie sich ins Finale, 

wo sie souverän die an Position Eins 

gesetzte Paarung Heidi Stephan/Bernd 

Gockeln (beide ebenfalls RTG) 6:1/6:2 

besiegten. Im Halbfinale bezwangen 

Wiesmann/Mecke ebenso souverän die 

Paarung Alina Strecker/Hendrik Kesse-

ler (TV Recklinghausen Süd) 6:2/6:0. In 

einem Match auf Augenhöhe besiegten 

im 2. Halbfinale Heidi Stephan/Bernd 

Gockeln das Duo Karin Scharf/Raphael 

Scharf (RTG) knapp 2:6/6:4/10:2.

In der Nebenrunde verteidigte die Süder 

Paarung Stefanie Röttger/Christoph Sil-

ski den Titel und siegten gegen  Stefa-

nie Harms/Rainer Mack (RTG) 6:2/6:3. 

Zuvor besiegten Harms/Mack die RTG-

Spieler Josefine Reddemann/Thomas 

Reddemann 6:4/7:5. Röttger/Silski be-

hielten über die Hohenhorster Ute Leh-

nert-Pirocchi/Robert Pirocchi die Ober-

hand und siegten knapp 6:4/2:6/10:3.

Neben spannenden Matches kam aber 

auch die Geselligkeit nicht zu kurz, und 

alle Teilnehmer waren sich einig, es gibt 

2017 eine Wiederholung dieser Meis-

terschaft. Der Termin steht auch schon 

fest: 19. und 20. August 2017.

Annette Siechau

 

Mixed-Tennis Stadtmeisterschaftstitel bleibt in der RTG
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Unter der Leitung von RTG-Sportwart 

Michael Siechau trug die Recklinghäu-

ser Tennis-Gesellschaft  zum 6. Mal 

ihr Winterschleifchenturnier in Heiners 

Tennis-Halle aus.

40 tennisbegeisterte RTG-Mitglieder 

und erstmals auch einige Gäste aus 

benachbarten Vereinen kämpften mit 

jeweils welchselnden Mixed-Partnern 

in 4 Runden um die begehrten „Schleif-

chen“.  Nach der 4. Spielrunde hatte Ni-

cole Fork als einzige Dame 4 Punkte auf 

ihrem Konto und stand als Finalteilneh-

merin bereits fest. Die zweite Dame für 

das Finale wurde per Los entschieden. 

Von fünf Damen mit jeweils 3 Punkten 

wurde Michaela Wieland gezogen. Bei 

den Herren gab es vier Spieler mit vier 

Punkten, diese spielten einen Matchtie-

break, aus dem Thomas Reddemann 

und Dirk Jansen als Sieger hervorgin-

gen. Für das Endspiel wurde erneut 

gelost, so dass Nicole Fork und Tho-

mas Reddemann der Paarung Micha-

ela Wieland und Dirk Jansen gegen-

überstanden. Nicole Fork und Thomas 

Reddemann gewannen die Partie mit 

6:4 Punkten und konnten den großen 

Wanderpokal mit nach Hause nehmen. 

Die Gastronomie der Tennishalle ver-

sorgte die Teilnehmer während der 

Spiele mit köstlichen Leckereien und 

gepflegten Getränken.

 

Annette Siechau

Winterschleifchenturnier 2017

Zum 6. Mal in Folge
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Damen 40 I – Ruhr-Lippe-Liga 

Altersklassenwechsel

Mannschaftsberichte 2016

Altersklassenwechsel - das ist die Ent-

scheidung, dem im Laufe der Zeit lang-

samer werdenden Bewegungsapparat 

bei allem Ehrgeiz doch gerecht zu wer-

den und nicht mehr wie gegen Wind-

mühlen gegen auch nicht mehr ganz 

junge, aber doch trotzdem relativ deut-

lich jüngere Gegnerinnen  zu kämpfen. 

Um Tennis, diesen Sport mit der Filz-

kugel, der uns alle irgendwie gar nicht 

loslässt, langfristig bei akzeptabler Ge-

sundheit betreiben zu können und noch 

den ein oder anderen Erfolg zu erleben, 

steht dann doch spätestens, wenn die 

letzte Spielerin die magische Grenze er-

reicht hat, die Entscheidung im Raum: 

Jetzt!!! 

Die Entscheidung ist dann im Sommer 

2016 gefallen und gleichzeitig woll-

ten wir über eine Wintersaison, die wir 

schon seit einigen Jahre nicht mehr ge-

spielt haben, erkunden, was denn so 

möglich ist in der Verbandsliga 50.

Die Spiele zwischen Oktober  16 und 

Januar 17 liefen dann doch, ein wenig 

überraschend, so gut, dass uns nun 

der Aufstieg in die Westfalenliga für den 

Winter 2017/18 gelungen ist.

Unsere Vorstellungen für eine perfekte 

Sommersaison 2017:

1) Gesundheit, hoffentlich bis zum Ende 

der Saison für alle Spielerinnen,

2) ganz viel Spaß miteinander an einigen 

sonnigen (hoffentlich) Wochenenden

3) faire Spiele und 

4) weiterhin so viel Spaß und Erfolg im 

Training mit Tim (perfektes Tennis gibt 

es nur in seltenen Momenten und ir-

gendwas kann man immer verbessern)

5) Wenn dann alles passt, dann darf es 

auch ein Aufstieg im Sommer sein (.... 

und wenn nicht, dann waren die ande-

ren wohl einfach besser als wir). 

Allen Tennisbegeisterten der RTG wün-

schen wir ebenfalls einen gelungenen 

Sommer mit erholsamen Stunden und 

viel Spaß beim Tennis.

 

Ulrike Tonscheidt
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Nach einem nicht ganz so konsequen-

ten Wintertraining (ab und zu mal ein 

Döppelchen) starteten wir mit nicht allzu 

großen Erwartungen und nicht optima-

len Fitnesswerten  in die Saison 2016. 

Zudem kamen noch verletzungs- bzw. 

beruflich bedingte Absagen teilweise 

auch für die ganze Saison hinzu. Zum 

Glück hatten wir genug Spielerinnen, 

um das aufzufangen. Der erste Gegner 

war die TG Witten. Wir starteten gut in 

die Einzel, 3:1 und dann sogar 4:2. Zu-

dem konnten wir das erste und zweite 

Doppel für uns entscheiden. Souveräner 

6:3 Sieg. Klasse Start in die Saison. Am 

folgenden Trainingstag mussten bereits 

einige Spielerinnen wegen Muskelkater 

pausieren. Besser kein Risiko eingehen, 

schließlich mussten sie ja für den nächs-

ten Sonntag wieder fit sein. Wichtiges 

Thema war für einige auch die richtige 

Ernährung: „Gibt es am Sonntag Schnit-

zel mit Pommes?“ Beim folgenden 

Heimspiel gegen den TC Bergkamen-

Weddinghofen 1 konnten wir direkt mit 

4 Einzeln starten. Nachdem Nicole auch 

den 2. Satz verlor (Tie-Break), lagen wir 

0:2 zurück. Die Hoffnung lag jetzt auf 

Hedi und Karin, die beide den ersten 

Satz gewonnen hatten. Karin gewann 

im Match-Tie-break. Das Blatt wendete 

sich. Einzelsiege von Hedi und Isabell 

folgten. Nicola kämpfte mit einer Erkäl-

tung und ihrer Gegenerin und musste 

sich im Verlauf geschlagen geben. 3:3 

nach den Einzeln und Nicola musste für 

das Doppel absagen. Somit kam Eva 

zu ihrem ersten Einsatz in der „Super-

mannschaft“ und musste sogleich mit 

Schocke das 1. Doppel spielen. Das 

Team harmonierte von Beginn an und 

gewann souverän. Babsy und Nicole 

gewannen das 3. Doppel, Karin und Isa-

bell das Zweite im Matchtiebreak. Wie-

der 6:3 gewonnen. Der nächste Gegner 

hieß VFL Gladbeck 1. Uns war allen klar, 

das würde kein leichter Gegner. So hieß 

es dann auch  1:5 nach den Einzeln 

(Isabell machte unseren einzigen Einzel-

punkt). Das erste Doppel mit Schocke 

und Karin war schön anzusehen, ging 

aber leider auch zugunsten Gladbecks 

aus. Nicole und Isabell konnten das 2. 

Doppel für sich entscheiden. Hedi und 

Birgit kämpften im 3. Doppel und ver-

loren unglücklich im Matchtiebreak. 7:2 

für Gladbeck. Auswärtsspiel gegen die 

TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1 in Kür-

ze: die Sonne brannte, Sonnenschirme 

erst zum Doppel, Birgit verletzte sich am 

Knöchel, Hedis Fans von Gegnerin hin-

ter den Zaun verbannt, Evas Einzelde-

büt erfolgreich, Spielergebnis 7:2. Unser 

letztes Spiel gegen die TG Hiddinghau-

sen 1, ein Gegner den wir schon aus 

dem Vorjahr kannten, verlief anders als 

wir es uns gedacht hatten. Zum Glück 

ein Heimspiel und deutlich gewonnen 

hatten wir letztes Jahr auch! Also eine 

einfache Aufgabe??? Nicola, Schocke 

und Nicole gewannen ihre Einzel sehr 

deutlich. Anja und Isabell verloren im 

Matchtiebreak. Dann kam der große 

Regen. Spielabbruch.  Bei Karin stand 

der Matchtiebreak noch aus. Auch am 

Ausweichtermin goss es aus Kübeln, 

außerdem konnten wir in Sinsen die Hal-

le nicht buchen, weil eine andere Mann-

schaft Vorrecht hatte. Unsere Gegner 

boten ihre Halle an und so beendeten 

wir den Heimspieltag in Hiddinghausen. 

Leider unglücklich mit 4:5 (auch Karin 

verlor den Tiebreak). Was für ein letzter 

Spieltag. Wir waren mit dem Wiederer-

reichen des zweiten Platzes insgesamt 

sehr zufrieden. Die Saison haben wir 

mit einem schönen Abend im Eckstein 

ausklingen lassen. Für diese Sommer-

saison wünschen wir uns einen schöne-

ren letzten Spieltag als Abschluss, aber 

eine genauso gute Stimmung und guten 

Zusammenhalt wie im letzten Jahr.

Auf 2017 mit guter Gesundheit und 

Trainingseifer!

Isabell Stergar u. Anja Bröker

Damen 40 2 – Ruhr-Lippe-Liga

Wieder vorne dabei!
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Damen 40 3 – Kreisliga 

Von der Fusion zum Team

Mannschaftsberichte 2016

Gemäß unserem Motto „Klassenerhalt 

ist Pflicht, aber wenn sich zusätzliche 

Chancen ergeben, schlagen wir eiskalt 

zu“ traten wir zum Mannschaftskampf  

in der letzten Sommersaison an.

So trainierten wir an unseren Trainings-

nachmittagen, die immer gut besucht 

waren, hart und ausdauernd, um für un-

sere Gegnerinnen gewappnet zu sein. 

Nur durch schwerste Unwetter waren 

wir davon abzuhalten, unsere Beinarbeit 

zu verbessern, unsere Volleyschläge 

am Netz zu verfeinern, unermüdlich an 

unseren Aufschlägen zu feilen und takti-

sche Finessen auszuarbeiten. 

Besonders die Spielerinnen, die krank-

heitsbedingt nicht spielen konnten, 

ließen es sich nicht nehmen, den ei-

gentlichen Trainingshöhepunkt mitzu-

gestalten: das feuchtfröhliche Beisam-

mensein nach dem schweißtreibenden 

Training. Denn dies ist der Zeitpunkt, 

den man besser nicht verpassen sollte! 

Hier findet der gesellschaftliche Aus-

tausch statt, der das Leben rund um 

Recklinghausen betrifft und nicht unbe-

dingt in der „Gala“ oder der „Bunten“ zu 

finden ist.

Game-Set-Match – Damen 40 IV

Die klimatischen Bedingungen in un-

seren Breitengraden lassen einen 

Sommer nicht mehr wirklich vorher-

sehbar machen. Somit fanden unsere 

Spiele bei unterschiedlichsten Wetter-

bedingungen statt: 

Tropische Hitze, bei der wir die Spiele 

um eine Stunde vorverlegten und wir 

unsere Wasservorräte aufstockten. 

Sintflutartige Regenfälle, das komplette 

Prozedere wurde umgestellt. Erst das 

Vergnügen und dann die Arbeit. Ge-

mütlich nisteten wir uns im Vereinslokal 

unserer Gegnerinnen ein und genossen 

dort die regionale Spezialitätenküche. 

Dann hieß es, den inneren Schweine-

hund überwinden und raus zum Match. 

Gummistiefel wären hilfreich gewesen. 

Da wir ein sehr großes Team sind, war 

es uns besonders wichtig, dass auch 

tatsächlich alle Spielerinnen zum Ein-

satz kommen. Dies hat im letzten Jahr 

super funktioniert und die spielenden 

Frauen waren sich der Unterstützung 

der anderen Teamkolleginnen gewiss. 

Wie motivierend und aufbauend die An-

wesenheit von Mannschaftsmitgliedern 

ist, kann bestimmt jede Spielerin im 

Spieleinsatz bestätigen. Es fängt beim 

Getränke-Holen an und hört beim Gut-

Zureden auf. So einige Male wurden 

auch Spielstrategien hinter vorgehalte-

ner Hand leise weiterflüstert. Wir sind 

fast immer auf sehr kameradschaftliche  

Mannschaften gestoßen, haben aber 

auch im Gegenzug einmal wirklich Ku-

rioses erlebt: Zuschauer der Mitstreiter 
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mischten sich laufend in die Spielsitu-

ation ein, strittige Bälle wurden mitdis-

kutiert, vom Spielfeldrand wurde „Aus“ 

hereingerufen, obwohl der Ball den 

Boden noch gar nicht berührt hatte.  

Krönender Abschluss war dann, dass 

die gegnerische Mannschaft ihren Sieg 

alleine in der Kabine mit Sekt feierte, 

während wir eine halbe Stunde auf dem 

Platz auf dem Trockenen saßen. Wir  

hätten auch Durst gehabt!!!! Aber man 

darf nicht immer alles so schlecht re-

den, wie es ist! Das sind allerdings zum 

Glück die absoluten Ausnahmefälle, die 

jedoch nachhaltig in Erinnerung bleiben. 

Alles in allem kann man sagen, dass 

wir eine erfolgreiche Saison mit unse-

rer Mannschaft absolviert haben, und 

letztendlich mit drei gewonnenen und 

zwei verlorenen Spielen wohlverdient 

den 2. Tabellenplatz in unserer Liga 

erreicht haben. Wer allerdings meint, 

unser Heißhunger auf Tennis wäre nun 

gestillt gewesen, der irrt sich. Unser 

mannschaftstinternes Schleifchenturnier 

krönte den Saisonabschluss. Danach 

ließen wir den Abend gemütlich bei ei-

ner Mannschaftskollegin mit selbstge-

machten Speisen, leckeren Getränken, 

guter Musik und Tanz ausklingen. Und 

spätestens an diesem Abend waren wir 

uns absolut sicher:

„Das Tennisspiel ist leicht erlernt, 

wenn man nur das Netz entfernt“.

 

Kerstin Gerlach

Mannschaftsberichte 2016

Eine spannende Saison liegt hinter uns. 

Wir rechneten zwar nicht mit dem Ver-

bleib in der Westfalenliga, weil uns Er-

satzspielerinnen für die Einzel fehlten, 

aber ein kleiner Funke Hoffnung blieb 

doch. Nach zwei Siegen, dreimal un-

entschieden und zwei verlorenen Be-

gegnungen stand fest, dass wir den 

Klassenerhalt geschafft und von acht 

Mannschaften den vierten Platz erreicht 

hatten. Für die diesjährige Saison stan-

den uns nur drei Einzelspielerinnen zur 

Verfügung, und wir hätten die Mann-

schaft abmelden müssen, was sehr 

schade gewesen wäre. Die gleichen 

Probleme hatten die Damen vom TC 

Castrop-Rauxel 06. Nach sehr langen 

Verhandlungen erklärten sie sich be-

reit, in die RTG einzutreten und bei uns 

mitzuspielen. Wir sind glücklich, jetzt 

wieder eine komplette Mannschaft zu 

haben und hoffen auf eine schöne und 

erfolgreiche  Saison.                                                                                            

Elke van Elst

Damen 60 – Westfalenliga

Spannende Saison
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Damen 50 - Kreisliga 

Ohne Schmerzen etabliert

Mannschaftsberichte 2016

Es ist fast unfassbar. Wir haben uns in 

der Damenmannschaft 50 plus ohne 

Schmerzen etabliert. Es war der Start 

in eine neue schöne Saison, in der wir 

sehr nette gegnerische Mannschaften 

kennen gelernt haben. Und so stellten 

wir uns in guter Laune den Herausforde-

rungen. In der Kreisliga dürfen wir nun 

mittig angesiedelt in Ruhe verweilen. Die 

neue Saison wird neue Kräfte wecken 

und wir werden sehen, was wir aus ihr 

herausholen werden! 

Damit uns alten Hasen alles lockerer 

von der Hand schwingt, ließen wir uns 

im August wieder auf ein Tennis-Camp 

in Bochumer Gefilden ein. Wir hatten 

schon im Vorjahr jede Menge Spaß da-

bei erlebt. Und auch dieses Mal wurden 

wir von den Trainern angespornt, ge-

scheucht und gelobt. Und das Wetter 

war uns hold. Drei Tage liefen wir rund 

und alles endete mit einem Grillabend, 

der auch zugleich dem Geburtstag von 

Marga gewidmet wurde.

Und was ließen wir uns in unserer Frei-

zeit noch so alles einfallen.... Wir ver-

anstalteten an einem Tag eine Tour von 

Haus zu Haus. In einem jeden Garten 

unserer Tennismädels verweilten wir 

zu einem Getränk oder kleinen Speise. 

Dann zogen wir durch die Straßen in der 

Horde weiter. Und wenn Frauen in Hor-

den auftreten, hört man und sieht man 

sie schon von weitem... Zu guter Letzt 

endete die immer lustiger und lauter ge-

wordene Trink- und Spaßtour im Garten 

von Brigitte. Die köstliche Bewirtung ließ 

uns noch lange dort verweilen. Und ge-

quasselt und gelacht wurde ohne Ende.

Um eine alte Tradition wieder zu bele-

ben, folgte der Jahreswende eine Feu-

erzangenbowlen-Party. Nun, auch der 

passende Film durfte nicht fehlen. Aus 

einem der Kellerräume wurde ein Feuer-

zangenbowlen-Set geborgen, entstaubt 

und wieder eingeweiht. Was soll ich sa-

gen... unglaublich lecker so eine Bowle. 

Auch fürs Auge war das Ganze schön 

anzusehen. 

Damit sind wir nun gefestigt, die Grup-

pe ist zusammengeschweißt und wir 

schauen munter auf die Sommersaison 

2017.

Monika Blank
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Nachdem wir den Sommer 2015 mit 

unserem Aufstieg in die Bezirksliga 

krönen konnten, war uns zu Beginn 

der neuen Saison bewusst, dass diese 

keine leichte werden würde, in der auf 

uns viele verschiedene Herausforderun-

gen warten sollten.  Somit ging unsere 

Mannschaft bestehend aus: Michael 

Glahn, Jan Janfeld, Michael Fromme, 

Marius Kobus, Peter Heek, Linus Pertl, 

Onno Gremm, Sebastian Fiegen und 

Steffen Mrug nach einer intensiven und 

erfolgreichen Wintersaison das Projekt 

„Klassenerhalt“ mit großer Motivation 

und Freude an.

Zum Saisonstart am 1.Mai begann 

die Saison gegen den TC Blau Weiß 

Wanne-Eickel 1 nach einer bitteren 4:5 

Niederlage erstmal mit einem kleinen 

Dämpfer. Mit dem folgenden Heimspiel 

gegen den Ruderverein Rauxel (1:8) 

ging das zweite Saisonspiel ebenfalls 

verloren und es bewahrheitete sich, 

dass die Mission „Klassenerhalt“ keine 

einfache werden sollte. Am 3. Spieltag 

begab sich unsere Mannschaft auf den 

Weg nach Oelde. Hier  stand das  Aus-

wärtsspiel gegen den Aufstiegsfavori-

ten Oelder TC an, das deutlich mit 1:8 

verloren ging. 

Dennoch entschied sich ein Teil der 

Mannschaft das schöne Sommer-

wetter an diesem Tag zu nutzen und 

machte einen kurzen Abstecher  zu der 

in Oelde ansässigen „Pottsbrauerei“  

um diese zu besichtigen und einige 

Spezialitäten zu probieren.

Nach Halbzeit der Saison und 0 Punk-

ten, konnte einem schon Angst und 

Bange werden und das Abstiegsge-

spenst schwirrte schon  über unseren 

Köpfen. Zwei Siege aus den letzten 3 

Spielen mussten her um noch eine re-

elle Chance auf den Klassenerhalt zu 

haben. Somit gingen wir mit voller Ta-

tendrang in das nächste Heimspiel 

gegen den TC Marl 33 und konnten 

dieses nach hart umkämpften Einzeln 

mit 6:3 für uns entscheiden. So keimte 

wieder mehr Hoffnung auf, dass unser 

Saisonziel erreicht werden  könne. Vor 

dem vorletzten Saisonspiel und letzten 

Heimspiel gestaltete sich die Tabellen-

konstellation so, dass mit einem Sieg 

gegen die ebenfalls abstiegsgefährdete 

Mannschaft aus Ückendorf  der  Klas-

senerhalt doch schon vor dem letzten 

Saisonspiel perfekt machen werden 

könne. Dieses  Aufeinandertreffen mit 

dem TC Ückendorf 75 gestaltet sich zu 

einem interessanten und dramatischen 

Kräftemessen, das unsere Mannschaft 

nach ausgeglichenen Einzelergebnissen 

(3:3) mit zwei souveränen Doppelerfol-

gen mit 5:4 für sich entscheiden konnte. 

Danach war die Freude natürlich riesen-

große und der vorzeitige Klassenerhalt 

wurde anschließende auf der Clubter-

rasse gebührend gefeiert. 

Abschließend konnten wir mit einem 

7:2 Auswärtssieg beim noch sieglosen 

Vfl Tennis Kamen die  Saison erfolg-

reich abschließen.

Doch schon kurz nach einem fröhli-

chen Abschluss der  Saison bei der im 

Clubhaus stattgefundenen Saisonab-

schlussfeier in Kreise der „RTG-Fami-

lie“ standen im November/Dezember 

schon die ersten Mannschaftsspiele  

der Winterrunde an. Nach dem letzt-

jährigen Aufstieg im Winter können wir 

dieses Jahr nach fünf  Spieltagen  mit 

einer Bilanz von zwei Siegen, einem Un-

entschieden und zwei Niederlagen auf 

eine bisher solide Winterrunde 2016/17, 

mit dem frühzeitig  gesicherten Klas-

senerhalt, blicken. Für die Saison 2017 

konnte desweilen unsere Mannschaft 

mit dem Rückkehrer Jan-Niklas Zoeller 

und dem wieder zur Verfügung stehen-

den Stefan Arndt  verstärkt werden. In 

der kommenden Spielzeit ist es unser 

Ziel, schnellstmöglich die erforderlichen 

Punkte hinsichtlich des Klassenerhalts 

zu sichern, um anschließend unseren 

Blick nur noch nach oben richten zu 

können. Nun aber freuen wir uns als 1. 

Herren auf den Start der  Außensaison 

und wünschen allen Mannschaften und 

Mitgliedern eine schöne und erfolgrei-

che Sommersaison 2017.

Michael Fromme

Herren 1 – Bezirksliga

Dank starker zweiter Saisonhälfte Klassenerhalt geschafft!
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Auch das Sportjahr 2016 war wieder 

gespickt mit einer Vielzahl an Highlights 

und wir als Team können uns einfach 

nicht entscheiden, welche Aktionen und 

Veranstaltungen es auf unser „Trepp-

chen“ schaffen. Aus diesem Grund star-

ten wir in diesem Jahr ein Voting! 

Stimmt ab und gewinnt! 

Bitte sendet euer Voting an folgende 

Adresse: Spitzenteam40.2@gmail.com

Ach ja, zu gewinnen gibt es ein Tennis-

match mit unseren LK 23 Spielern und 

ein Bierchen an Tina´s Theke ..... mit un-

serer kompletten Mannschaft natürlich. 

Der Rechtsweg ist natürlich nicht aus-

geschlossen (klagt ruhig .... ) und der 

Sieger wird inoffiziell gezogen und von 

uns benachrichtigt! 

Ob ihr Recht habt oder nicht, sagt euch 

dann das Licht! Los geht´s!

So, doch bevor ihr abstimmt, eine kur-

ze Übersicht, was es für uns in diesem 

Jahr zu „feiern“ gab:

1.  Gemeinsamer Tennisabend im 

Tenniscenter Sinsen

2.  Mannschaftsfahrt mit der „Bree-

Sant“

3.  Spendenaktion für den ambulanten 

Kinderhospizdienst im Kreis Reck-

linghausen

4.  Saisonhöhepunt  

„Sommersaison“

5.  GemeinsamerKegelabend zum 

Abschluss eines tollen Sportjahres 

2016

Zu 1. Gemeinsamer Tennisabend im 

Tenniscenter Sinsen

Wegen der Verletztungsanfälligkeit 

musste das Team die Winterrunde 

2015/2016 leider absagen, sodass der 

Fokus voll und ganz auf die Sommer-

saison gelegt werden konnte. Um 

gestärkt und technisch und taktisch 

gut vorbereitet den Saisonhöhepunkt in 

Angriff zu nehmen, hat Kai Mecke als 

Co-Kapitano am 13. Februar 2016 zu 

einem Lactattest mit anschließendem 

Techniktraining in die Tennishalle Sinsen 

geladen. Neben den Mannschafts-

mitgliedern konnten einige externe 

Referenten gewonnen werden, die 

der Mannschaft die eine oder andere 

Finesse vermitteln sollten; mit über-

sichtlichem Erfolg. Bis spät in die Nacht 

wurden technische Elemente verfeinert, 

Spielzüge einstudiert aber auch takti-

sche Varianten diskutiert. Das war ein 

sehr gelungener Jahresauftakt!

Zu 2. Mannschaftsfahrt mit der 

„Bree-Sant“ 

Am Freitag, dem 10. Juni 2016 brachen 

wir mit unserem neuen „Ausgehanzug“ 

auf ..... in eine ungewisse Zukunft. Mit 

dem Zweimastklipper wollten wir in drei 

Tagen zwar nicht die Welt umsegeln, 

aber schon einen wichtigen Schritt in 

Richtung Saisonziel machen. 

Nach einem gemeinsamen Abendessen 

im Hafen von Enkhuizen, traten wir am 

Samstag Morgen die Reise ins Ungewis-

se an.  Der Skipper ist als Steuermann 

für seine gesamte Besatzung verant-

wortlich und  muss stets klare Anwei-

sungen geben, die schnell, richtig und 

vollständig ausgeführt werden müssen.  

.... und genau das musste in die Köpfe 

der Teammitglieder! „Klar zum Setzen 

der Fock“, „Hol dicht die Schoten „am 

Wind““ oder auch „Klar zum Ankern?“ 

waren nur einige Kommandos, die ohne 

zu überlegen und in Windeseile erledigt 

werden mussten.

Herren 40 2 - Kreisliga

„1, 2 oder 3 – ihr müsst euch entscheiden,  
„drei“ Treppchen sind frei… Plopp!“ 
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Das Wochenende zeigte, dass in stür-

mischen Zeiten stets Ruhe bewahrt 

werden muss und am Ende doch (meis-

tens) alles gut wird.

In diesem Sinne: Ahoi

Zu 3. Spendenaktion für den  

ambulanten Kinderhospizdienst  

im Kreis RE

Auf der letztjährigen Jahreshauptver-

sammlung gab die Mannschaft den 

Startschuss für ein bis dahin einmaliges 

Projekt! Wir – als Tennismannschaft – 

veranstalteten eine Tombola zu Gunsten 

des ambulanten Kinder- und Jugend-

hospizdienstes in Recklinghausen. 

Dabei konnten im Vorfeld mehr als 60 

Preise gesammelt und am Pfingst-

sonntag im Rahmen der Vereinsmeis-

terschaften die Gewinner (-nummern) 

offiziell gezogen werden. 

Letztendlich haben wir in ca. neun Wo-

chen 750 Lose verkauft und Spenden in 

Höhe von 1.250 € erhalten, sodass wir 

am 23. Juni 2016 einen Scheck in Höhe 

von 5.000 € an den ambulaten Kinder- 

und Jugendhospizdienst in Reckling-

hausen überreichen konnten; das sind 

Hilfen, die immer gebraucht werden!

In diesem Sinne möchten wir uns noch-

mal bei allen bedanken, die dieses Pro-

jekt unterstützt haben!

Zu 4:  Saisonhöhepunkt  

„Sommersaison“ .... machen wir es 

kurz: Aufstieg!

Nachdem wir den TC Rot-Weiß Bo-

chum-Werne am ersten Spieltag mit 5:4 

nach Hause geschickt und sowohl den 

TC Südpark Bochum 2 mit 7:2 als auch 

die Mannschaft vom TC Ludwigstal Hat-

tingen mit 5:4 niedergekämpft hatten, 

kam es am 11.09.2016 in Annen zum 

Höhepunkt einer bis dahin spannenden 

und erfolgreichen Saison. Doch das Fi-

nale sollte alles bisher Dagewesene in 

den Schatten stellen!

Nach den Einzeln stand es 3:3 und 6:6 

in den Sätzen, sodass die Doppel die 

Entscheidung bringen mussten. Glei-

ches widerfuhr uns bereits im letzten 

Jahr, als wir die letzten beiden Doppel 

im Matchtiebreak verloren und den Auf-

stieg ad acta legen mussten; das durfte 

nicht wieder passieren....

Jetzt war vor allem der Teamkapitän ge-

fordert – klar Kommandos mussten her 

.... und die Umsetzung wie einstudiert! 

Volker Stippel und Otto Fehlings brach-

ten als Doppel 1 die Mannschaft durch 

einen klaren Zweisatzsieg in Führung; 

leider konnte das Doppel 2 ihnen nicht 

folgen. Das Doppel 3 um Marc Poehl-

mann und Dirk Jansen musste somit die 

Entscheidung herbeiführen. Nachdem 

der erste Satz mit 3:6 verloren und wir 

im zweiten Satz beim Stand von 1:4 be-

reits die Felle davon schwimmen sahen, 

spielten die beiden ihr bestes Tennis 

und drehten das Match! Letztlich sieg-

ten sie mit 10:8 im Matchtiebreak..... 

alles richtig gemacht, oder? Danke, 

spannender geht es nicht – Hitchcock 

lässt grüßen!

Zu 5. Gemeinsamer Kegelabend 

zum Abschluss eines tollen Sport-

jahres 2016

Nach einer tennisarmen Zeit im Herbst, 

brauchten WIR uns einfach mal wieder 

.....

Alle Neune oder doch die Rinne waren 

dabei nicht so wichtig – den perfekten 

Wurf hatten wir im Sommer!

Zum Abschluss eines sehr erfolgrei-

chen Jahres haben wir das Jahr 2016 

somit bereits im November verab-

schiedet und einen zarten Blick auf die 

sportliche Herausforderung im nächs-

ten Jahr geworfen. 

Mit etwas Respekt werden wir unsere 

nächste sportliche Herausforderungen 

annehmen. Wir sind bereit! Im Team 

werden wir das schon schaukeln .... mit 

Spaß und Humor!

Danke an eine tolle Truppe!

Stephan Breuer
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Schon nach der Auslosung war klar, 

dass das angestrebte Ziel – der direkte 

Wiederaufstieg – ein schwieriges Unter-

fangen werden würde. Mit dem Oelder 

TC BW 2 und dem Gelsenkirchener TK 

2 hatten wir es mit zwei 2. Mannschaf-

ten zu tun, deren Erste in der Regional-

liga bzw. Westfalenliga spielt, so dass je 

nach Spieltag die Spielstärke der Mann-

schaft stark variiert und damit schwer 

auszurechnen war. Leider erwischen wir 

dann auch den Oelder TC BW 2 am ers-

ten Spieltag in Bestbesetzung, verstärkt 

mit zwei Spielern aus der Regionalliga-

mannschaft, so dass diese Partie mit 

6:3 verloren ging. Damit erhielt unsere 

Aufstiegshoffnung einen ersten Dämp-

fer. Das nächste Spiel gegen die Dort-

munder Mannschaft des TC Sölderholz 

1 konnten wir mit 7:2 souverän für uns 

entscheiden, womit dann die 3. Partie 

gegen den Dauerrivalen TC Rot-Weiß 

Hardenstein 1 zum eigentliche Spiel 

um den Aufstieg in die Ruhr-Lippe-Liga 

avancierte. Nach den Einzeln stand es 

nach unglücklichem Verlauf 2:4, so dass 

uns nur noch der berüchtigte Drei-Dop-

pel-Trick helfen konnte. Trotz optimaler 

Doppelaufstellung konnten wir nur zwei 

Doppel für uns entscheiden, so dass 

es am Ende 5:4 für Hardenstein hieß, 

was dann am Ende nach insgesamt 

6:0 Siegen den verdienten Aufstieg für 

diese Mannschaft bedeutete. Damit ist 

die Geschichte der Saison dann auch 

schon fast erzählt. Es folgten zwei un-

gefährdete Siege gegen den TC Rot-

Gelb Horst 1 (7:2) und den TC Oelde 

1890 1 (6:3), so dass die Schlusspartie 

gegen den Gelsenkirchener TK 2 be-

deutungslos wurde und dann auch mit 

3:6 verloren ging.

Als Fazit bleibt eine Saison mit Licht und 

Schatten, in der schon viel hätte für uns 

laufen müssen, damit wir unser Ziel er-

reicht hätten. Aber auch in diesem Jahr 

blieb die Erkenntnis, dass es in dieser 

Mannschaft stimmt. Bei allem sportli-

chen Ehrgeiz stand der Spaß und die 

Freude am Spiel klar im Vordergrund 

und wir haben alle Spielwilligen einset-

zen können. Die Saison hat dann ihren 

würdigen Ausklang beim traditionellen 

Grillen in Geros Garten gefunden, wo 

schon wieder Pläne für die neue Sai-

son 2017 geschmiedet wurden. Auch 

wenn es uns schwerfällt es zuzugeben, 

ein bisschen gefehlt hat uns unser alter 

Kapitän in dieser Spielzeit schon, so 

dass wir uns freuen, dass Didi in diesem 

Jahr wieder dabei ist. Darüber hinaus  

verstärkt uns Olli Görgen nach seinem 

Wechsel in die Herren 40 als neue Num-

mer 1 so nachhaltig, dass das Ziel nur 

heißen kann: auf ein Neues und zurück 

in die Ruhr-Lippe-Liga!

Andreas Leclaire

Herren 40 1 – Ruhr-Lippe-Liga

Auf ein Neues!
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Herren 40 3 – Kreisklasse I

Mit der Zeit kommt die Veränderung!

Zum dritten Mal in Folge vertreten wir 

die RTG in der Kreisklasse. Wie auch in 

den letzten Jahren konnten wir im obe-

ren Mittelfeld mitspielen, diesmal von 

Anfang an. Die Saison startete sehr viel-

versprechend mit einem klaren 7:2 Sieg 

gegen den Hertener TC. Am zweiten 

Spieltag war der TC GW Westerholt bei 

uns zu Gast. Nach unserem hohen Sieg 

am ersten Spieltag und dem nur knap-

pen Sieg der Westerholter gegen Vft 

Schwarz-Weiß Marl gingen wir durchaus 

mit Optimismus in den zweiten Spieltag. 

Leider konnte auch der Heimvorteil nicht 

helfen und wir mussten uns am Ende 

des Tages mit 2:7 geschlagen geben. So 

schmerzhaft eine Heimniederlage auch 

sein mag, so war es doch gut für die ei-

gene Standortbestimmung in der Liga. 

Anschließend folgten zwei Siege. Ein 

Kantersieg gegen die TC Rot-Weiß Har-

denstein mit 9:0 und ein ungefährdeter 

7:2 Sieg gegen den TC HW Gladbeck. 

Am letzten Spieltag war Vft Schwarz 

Weiß Marl bei uns zu Gast. Beide Teams 

gingen mit 3:1 Punkten in den letzten 

Spieltag, sodass es zum finalen Spiel 

um den zweiten Platz avancieren sollte. 

Nach den Einzeln lagen wir bereits mit 

2:4 zurück, nach weiter hart umkämpf-

ten Doppeln mussten wir uns leider mit 

4:5 geschlagen geben.  Am Ende der 

Saison bleibt nur zu sagen: Ein weiteres 

schönen Tennisjahr liegt hinter uns. Mit 

3:2 Punkten hat die Saison einen sehr 

versöhnlichen Ausgang genommen. 

Nach großer Konstanz im Kader über die 

letzten Jahre bahnt sich nun ein wenig 

Veränderung an. Für die nächste Saison 

werden uns leider zwei langjährige Weg-

gefährten verlassen. Zum einen nimmt 

Michael Baumann eine Tennisauszeit 

und wird uns in der nächsten Zeit nicht 

zur Verfügung stehen, zum anderen ver-

lässt uns Andreas Hubert um sich neuen 

sportlichen Herausforderungen in einer 

höherklassigen Liga zu stellen. Im Ge-

genzug werden dafür Carsten Leder und 

Gerald Gerlach nachrücken um unsere 

Mannschaft wieder zu verstärken. Nun 

gilt es sich für die nächste Saison neu 

zu organisieren um auch für das nächste 

Jahr eine ausgeglichene und schlagkräf-

tige Mannschaft aufzustellen. So freuen 

wir uns auf neue spannende Spiele im 

Jahr 2017.

Jürgen Rump
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Herren 50 1 – Regionalliga

Regionalliga 2016 – eine unvergessliche Saison

Die Entscheidung über Wohl und Wehe 

der Saison 2016 wurde schon am Ende 

der Vorjahressaison getroffen. Von An-

fang an war klar, dass ein Klassener-

halt in der Regionalliga, in der 3 von 7 

Mannschaften in der Gruppe abstei-

gen, nur möglich war, wenn man sich 

mindestens mit 3 ehemaligen Davis-

Cup oder Bundesligaspielern verstärkt.  

Weder Verein noch Mannschaft haben 

allerdings einen Anlass gesehen einen 

fünfstelligen Betrag in ein derartiges 

Projekt zu investieren, was dann auch 

noch zur Konsequenz gehabt hätte, 

dass 3 der erfolgreich durch alle Klas-

sen aufgestiegenen Spieler nur noch 

sporadisch – wenn überhaupt – zum 

Einsatz gekommen wären. Die Ent-

scheidung keine „Gladiatoren“ zu kau-

fen, war damit bereits die Entscheidung 

über den Abstieg. Die anderen Vereine, 

allen voran der THC Münster oder der 

Rochusclub Düsseldorf, hatten dann 

bei der sogenannten „Meckerrunde“ 

auch keine Probleme mit der von uns 

vorgelegten Mannschaftsmeldung, die 

in der Regionalliga auch abweichend 

von der LK-Platzierung vorgenommen 

werden darf. Wir wurden – zu Recht – 

als krasser Außenseiter eingestuft, den 

man nicht wirklich ernst nehmen muss-

te.  Man wird auch ein bisschen darü-

ber geschmunzelt haben, dass wir nur 

8 Spieler gemeldet und dabei überse-

hen hatten, dass man besser auch die 

2.  und 3. Mannschaft vorsorglich mit-

meldet. Während die anderen Vereine 

aus einem Pool von zumeist weit über 

30 Spielern schöpfen konnten,  durften 

wir nur die gemeldeten 8 auf den Platz 

schicken, wovon Werner Krause noch 

berufsbedingt zumeist ausfiel. Von den 

verbleibenden 7 durfte sich damit kei-

ner ernsthaft verletzen. Es war fast ein 

Wunder, dass es dem Team (Volker Nöl-

ler, Thomas Haus, Christian Mrug, Dietz 

von Guoinneau, Thomas Reddemann, 

Heinz Grothuesmann, Jörg Artmann) 

in allen Spielen gelang, vollzählig anzu-

treten. Unsere erfolgsverwöhnte Truppe 

(6 Aufstiege in Folge Sommer wie Win-

ter seit 2011) musste dann aber doch 

schwer schlucken, als man sah, wie 

einseitig die Spieltage verliefen.Gleich 

in den ersten 3 Begegnungen war man 

chancenlos und ging jeweils mit 0:9 un-

ter. Eine echte Erleichterung  war es da-

her auch, dass man in den Folgepartien 

immerhin 3 Einzel nach Hause holen 

konnte und am letzten Spieltag dann 

der erste Erfolg überhaupt in einem 

Doppel (!) eingefahren werden konnte. 

Trotzdem: 1:8, 2:7 und 1:8 waren er-

neut keine Ergebnisse die auf wirklich 

spannende Begegnungen schließen lie-

ßen, noch dazu, wo die Punkte deswe-

gen erzielt werden konnte, weil der eine 

oder andere Gegner sich die Gagen 

für Herrn Bates oder Herrn Gunnarson 

einfach gegen uns einsparte, wodurch 

wir dann an 5 und 6 konkurrenzfähig 

wurden. Man merkte es deutlich: Hät-

ten alle Mannschaften so entschieden 

wie wir und auf Söldner verzichtet, hät-

ten wir mit Ausnahme der Partie gegen 

den souveränen Gruppensieger Müns-

ter auf Augenhöhe mitspielen können.  

So blieb nur das tolle Spiel der Gegner 

anzuerkennen und Freude daran zu 
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haben, in einer hochklassigen Liga mit 

hochklassigen Gegnern Erfahrungen 

zu sammeln. Ein Abstieg u.a. gemein-

sam mit dem Rochus-Club Düsseldorf 

ist nach so einem Jahr dann sicherlich 

keine Schande. Wir jedenfalls hatten 

großen Spaß an der Aufgabe und daran 

die RTG nach langer Abstinenz wieder 

einmal in der höchsten deutschen Liga 

für Seniorentennis einen Sommer lang 

vertreten zu dürfen.  Im Winter – und 

das ist ebenfalls außerordentlich erfreu-

lich – konnten wir uns in der höchsten 

deutschen Klasse für Senioren, der 

Westfalenliga souverän behaupten. Die 

Erfolgsgeschichte der Herren 50 geht 

damit weiter. Herzlichen Dank an Mi-

chael Siechau und an alle Vereinsmit-

glieder die unsere Spiele besucht haben 

für die geleistete Unterstützung.

Winterhallenrunde 2016/2017 

Westfalenliga

Fast hätte es im letzten Spiel noch ge-

klappt und wir hätten mit einem Sieg 

über die übermächtigen Gegner von 

Rot- Weiß Stiepel den Gruppensieg und 

damit den Einzug in die Endrunde um 

die Westfalenmeisterschaft geschafft.

Leider wurde es nur ein 3:3, dass spä-

ter vom Verband wegen eines Fehlers 

bei den Spielerpaarungen zum 2:4 ab-

gewertet wurde. Es war am Ende des 

Tages nicht mehr wichtig. Wir haben 

das Klassenziel, nämlich den Verbleib in 

der höchsten deutschen Spielklasse, si-

cher erreicht. Im nächsten Jahr wird es 

schwieriger werden, da Thomas Haus 

leider nicht mehr zur Verfügung steht.

Thomas Reddemann

Abermals konnte sich die 50.2 um Ka-

pitän Martin Grüneberg hervorragend 

in der Ruhr - Lippe - Liga behaupten. 

Schon nach drei Spieltagen war der 

Klassenerhalt sicher. Insgesamt waren 

in der letzten Saison viele Spiele nach 

den Einzeln klar , so dass nach Lust und 

Laune die Doppel ebenfalls erfolgreich 

besetzt werden konnten und jeder auf 

seine Kosten kam.

Martin Grüneberg

Herren 50 2 – Ruhr-Lippe-Liga
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Herren 30 – Bezirksliga 

Mit breitem Kader in die Bezirksliga

Mannschaftsberichte 2016

In der mit viel Spannung erwarteten 

Jahreshauptversammlung der Herren 

30 der RTG im Wintergarten des neuen 

Kapitanos beschlossen die Mitglieder 

den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten.

Dank gelungener Akquise konnte die 

Mannschaft durch die Neuzugänge Tim 

Schubert, Dr. Matthias Schwamborn 

und Johannes Hietkamp gerade in der 

Breite des Kaders verstärkt werden. 

Bei der aufkeimenden Frage in welcher 

Liga wir antreten sollen, meinte Doppel-

spezialist Julian Cirkel, dass die Bezirks-

liga die richtige Klasse sei.

Gerade in den zum Teil hochklassigen 

Trainigsspielen am Montagabend in der 

RTG Halle konnte der Eindruck bestä-

tigt werden, dass die Bezirksliga die 

richtige Liga sei.

Ich sehe uns optimal vorbereitet und 

freue mich auf die Saison mit der Mann-

schaft; verspreche mir einiges und er-

hoffe mir durch den ein oder anderen 

Schlägerwechsel des ein oder anderen 

Spielers und gerade durch den Nachna-

menswechsel unseres Routiniers Cons-

tantin Rueggeberg (ehem. Görgen) noch 

mehr  Zielstrebigkeit auf dem Platz und 

Aggressivität an der Theke. Auch eine  

faustdicke Überraschung scheint in die-

sem Jahr nicht ausgeschlossen; gerade 

durch den ein oder anderen Joker, den 

wir uns in der Hinterhand halten.

Frank Bialkowski

DIPL.-KFM. KLAUS E. J. GÖRGEN
STEUERBERATER

DIPL.-KFM. (FH) OLIVER GÖRGEN
STEUERBERATER

FRIEDHOFSTRASSE 4A
D-45657 RECKLINGHAUSEN
TELEFON 0 23 61/ 91 94-0
TELEFAX 0 23 61/91 94 30
KONTAKT@GOERGEN-STEUERBERATUNG.DE
WWW.GOERGEN-STEUERBERATUNG.DEEin starkes Doppel
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Milcanic - klassisches Krafttraining an Geräten der Extraklasse
Milcanic bietet klassisches Gerätetraining für ambitionierte 
Sportler(innen) und höchste Funktionalität nach dem 
milon-Prinzip.

MILCANIC

• ermöglicht ein einfaches, sicheres und effektives Training
• eignet sich für ambitionierte Sportler und Einsteiger 
• bietet überragende Technik mit satten Druckpunkten, 

direkter Kraftübertragung, optimalen Hebeldrehpunkten 
• sorgt für eine perfekte Biomechanik auf Basis neuester 

sportwissenschaftlicher Erkenntnisse 
• bietet robuste und stilvolle Wertigkeit
• sorgt für schnelle Erfolge durch effektives Training

EXKLUSIV BEI UNS :

City Fitness- und Gesundheitszentrum
Fitness und Gesundheit im Premiumseg-
ment

Das City Fitness- und Gesundheitszentrum 
positioniert sich erneut in dem Bereich 
des Premiumsegments und bietet dem 
Kunden alles rund um das Thema Fitness 
und Gesundheit. 

Die Inhaber und Geschäftsführer der 
Anlage Patrick Arntzen und Herbert Rusch 
entwickeln die Anlage Jahr für Jahr mit 
strategischer Weitsicht weiter.
Ein Netzwerk von Firmen- und Ärzteko-
operationspartnern sorgt für eine optimale 
Abdeckung der Kundenbedürfnisse.

Bereits mehrere nationale und internatio-
nale Auszeichnungen erhielt das moderne 
und großzügig gestaltete Fitness- und 
Gesundheitszentrum u. a. für seine her-
vorragende Konzeption, die umfassende 
Betreuung der Mitglieder, hervorragende 
Trainingskonzepte in innovativ gestalteten 
Räumlichkeiten.

In diesem Jahr wurde erneut in 2 einzig-
artige Trainingskonzepte für Reckling-
hausen investiert. Mit dem Five – Rücken 
und Beweglichkeitskonzept legt das City 
Fitness einen Schwerpunkt deutlich auf 
die Behandlung von Kunden mit Rücken-
schmerzen und Beweglichkeitseinschrän-
kungen. Seit der Einführung von „Five“  
im Juni diesen Jahres konnten bereits 
300 Bestandskunden in das neue System 
eingewiesen werden. Die Erfolge bei den 
Mitgliedern sind klar spürbar und bereits 
jetzt schon aus dem Trainingsalltag nicht 
mehr wegzudenken.

Das 2. Trainingskonzept ist die Investition 
als logische Konsequenz in die Sequenz-
trainingsgeräte „Milcanic“ der Firma Milon. 
Der Erfolg unserer Mitglieder mit den chip-
kartengesteuerten Trainingsgeräten des 
Marktführers Milon hat uns darin bestätigt 
auch für die Zukunft in diese Trainings-
möglichkeiten zu investieren.

Die porschedesignte Milcanic Geräteli-
nie  rundet das Bild des komplett neu 
gestalteten Fitnessclubs ab und macht 

ihn zu einem der modernsten Milonclubs 
Deutschlands.

Das City Fitness ist ein Ort an dem sich 
die Kunden wohlfühlen und ihre Ziele 
erreichen. Dafür stehen wir mit unseren 
Trainings-, Betreuungs-, Abnehm-  und 
Servicekonzepten! 

Wir freuen uns auf Sie!

Tim 31 Jahre, Tennislehrer aus Recklinghausen 
hat innerhalb der 21 Tage Challenge 
insgesamt 8 Kilo Gewicht verloren und in 
der Stabilisierungsphase weitere 4 Kilos. 
Die Umstellung seiner Ernährung ist ihm 
überhaupt nicht schwer gefallen und seine 
stressbedingten Magenbeschwerden 
gehören ebenfalls der Vergangenheit an. 

Möchtest Du in nur 3 Wochen dein Gewicht 
stark reduzieren? Vitalität aufbauen und 
deinen Stoffwechsel aktivieren?

Unsere Stoffwechselkur besteht aus 4 
Phasen, die dein Leben nachhaltig verändern. 
Wir helfen dir bei deinem Erfolg!

Die Phasen der Stoffwechselkur

1. Phase
Zwei Ladetage an denen Sie soviel essen 
können wie Sie möchten! Hier beginnen 
Sie mit der Einnahme der hömöopathi-
schen Globuli.

2. Phase
Drei Intensivwochen mit einer eiweiß- und 
gemüsereichen Kost, ohne Verwendung 
von Zucker, oder Fett inkl. der täglichen 
Einnahme der Globuli und hochwertigen 
Vitalstoffe.

3. Phase
Drei Stabilisationswochen mit einer ei-
weiß- und gemüsereichen Kost, ebenfalls 
ohne Zucker und Fett, jedoch mit leichter 

Steigerung der Kalorienmenge und der 
weiteren Einnahme der hochwertigen 
Vitalstoffe. Die Globuli werden in der 3. 
Phase nicht mehr eingenommen!

4. Phase
6 Monate Testphase bei gesunder 
Ernährung und einer Grundversorgung 
mit Vitalstoffen.

Vorteile der Stoffwechselkur

Hier findest du alle Vorteile der Stoffwechsel-
kur, die wir bisher bei unseren Teilnehmern 
feststellen konnten:

• gesundes und schnelles Abnehmen
• extrem schnelle Erfolge an den 

Problemzonen Depotfette, Viszeralfett
• kein Muskulaturverlust
• volle Leistungs- und bessere 

Konzentrationsfähigkeit
• gesünderes, frischeres Hautbild
• Cellulite verbessert sich deutlich
• Anti-Aging Effekt
• keine Gesundheitsgefahren/ 

keine Mangelerscheinungen durch 
die Zufuhr hochwertiger Vitalstoffe

• Entsäuerung, Entgiftung des Körpers, 
Zellregeneration durch hochwertige 
Vitalstoffe

• kein Hungergefühl, 
keine Heißhungerattacken

• große Nachhaltigkeit durch 
Umprogrammierung des Stoffwechsels 
und Umstellung der Essgewohnheiten

Ansätze der Stoffwechselkur

• Hömöopathie: öffnet die Depotfettzellen 
(Viszeralfett)

• Vitalstoffe: entgiften, reinigen, straffen, 
erneuern

• Ernährung: hochwertiges Eiweiß und
Gemüse

• Bewegung: Stoffwechseltraining in den 
Cardio-und Figurzirkel Systemen unserer 
Kooperationspartner-Einrichtungen

Hier findest du weitere Informationen rund 
um unsere Stoffwechselkur: 
www.mb21-challenge.com

Das five® Konzept ist die Lösung für viele Rücken- und 
Gelenkbeschwerden

FIVE

• lindert & heilt leichte bis starke Schmerzen 
im Bewegungsapparat

• wirkt äußerst effizient bei Arthrose und 
Gelenkproblematiken

• hat eine nachhaltig entspannende Wirkung auf das 
Muskel-Meridiansystem & aktiviert den Energiefluss 
in den Meridianen

• ergänzt die athletischen Eigenschaften und
ist die dritte Säule zu Ausdauer & Kraft

• optimiert das muskuläre System & macht stärker
• ist präventiv
• hat eine hohe schmerzlindernde Funktion –

schon nach 2-3 Trainingseinheiten

Erfolgsgeschichte Tim

Herbert Rusch & Patrick Arntzen
Geschäftsführer
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Milcanic - klassisches Krafttraining an Geräten der Extraklasse
Milcanic bietet klassisches Gerätetraining für ambitionierte 
Sportler(innen) und höchste Funktionalität nach dem 
milon-Prinzip.

MILCANIC

• ermöglicht ein einfaches, sicheres und effektives Training
• eignet sich für ambitionierte Sportler und Einsteiger 
• bietet überragende Technik mit satten Druckpunkten, 

direkter Kraftübertragung, optimalen Hebeldrehpunkten 
• sorgt für eine perfekte Biomechanik auf Basis neuester 

sportwissenschaftlicher Erkenntnisse 
• bietet robuste und stilvolle Wertigkeit
• sorgt für schnelle Erfolge durch effektives Training

EXKLUSIV BEI UNS :

City Fitness- und Gesundheitszentrum
Fitness und Gesundheit im Premiumseg-
ment

Das City Fitness- und Gesundheitszentrum 
positioniert sich erneut in dem Bereich 
des Premiumsegments und bietet dem 
Kunden alles rund um das Thema Fitness 
und Gesundheit. 

Die Inhaber und Geschäftsführer der 
Anlage Patrick Arntzen und Herbert Rusch 
entwickeln die Anlage Jahr für Jahr mit 
strategischer Weitsicht weiter.
Ein Netzwerk von Firmen- und Ärzteko-
operationspartnern sorgt für eine optimale 
Abdeckung der Kundenbedürfnisse.

Bereits mehrere nationale und internatio-
nale Auszeichnungen erhielt das moderne 
und großzügig gestaltete Fitness- und 
Gesundheitszentrum u. a. für seine her-
vorragende Konzeption, die umfassende 
Betreuung der Mitglieder, hervorragende 
Trainingskonzepte in innovativ gestalteten 
Räumlichkeiten.

In diesem Jahr wurde erneut in 2 einzig-
artige Trainingskonzepte für Reckling-
hausen investiert. Mit dem Five – Rücken 
und Beweglichkeitskonzept legt das City 
Fitness einen Schwerpunkt deutlich auf 
die Behandlung von Kunden mit Rücken-
schmerzen und Beweglichkeitseinschrän-
kungen. Seit der Einführung von „Five“  
im Juni diesen Jahres konnten bereits 
300 Bestandskunden in das neue System 
eingewiesen werden. Die Erfolge bei den 
Mitgliedern sind klar spürbar und bereits 
jetzt schon aus dem Trainingsalltag nicht 
mehr wegzudenken.

Das 2. Trainingskonzept ist die Investition 
als logische Konsequenz in die Sequenz-
trainingsgeräte „Milcanic“ der Firma Milon. 
Der Erfolg unserer Mitglieder mit den chip-
kartengesteuerten Trainingsgeräten des 
Marktführers Milon hat uns darin bestätigt 
auch für die Zukunft in diese Trainings-
möglichkeiten zu investieren.

Die porschedesignte Milcanic Geräteli-
nie  rundet das Bild des komplett neu 
gestalteten Fitnessclubs ab und macht 

ihn zu einem der modernsten Milonclubs 
Deutschlands.

Das City Fitness ist ein Ort an dem sich 
die Kunden wohlfühlen und ihre Ziele 
erreichen. Dafür stehen wir mit unseren 
Trainings-, Betreuungs-, Abnehm-  und 
Servicekonzepten! 

Wir freuen uns auf Sie!

Tim 31 Jahre, Tennislehrer aus Recklinghausen 
hat innerhalb der 21 Tage Challenge 
insgesamt 8 Kilo Gewicht verloren und in 
der Stabilisierungsphase weitere 4 Kilos. 
Die Umstellung seiner Ernährung ist ihm 
überhaupt nicht schwer gefallen und seine 
stressbedingten Magenbeschwerden 
gehören ebenfalls der Vergangenheit an. 

Möchtest Du in nur 3 Wochen dein Gewicht 
stark reduzieren? Vitalität aufbauen und 
deinen Stoffwechsel aktivieren?

Unsere Stoffwechselkur besteht aus 4 
Phasen, die dein Leben nachhaltig verändern. 
Wir helfen dir bei deinem Erfolg!

Die Phasen der Stoffwechselkur

1. Phase
Zwei Ladetage an denen Sie soviel essen 
können wie Sie möchten! Hier beginnen 
Sie mit der Einnahme der hömöopathi-
schen Globuli.

2. Phase
Drei Intensivwochen mit einer eiweiß- und 
gemüsereichen Kost, ohne Verwendung 
von Zucker, oder Fett inkl. der täglichen 
Einnahme der Globuli und hochwertigen 
Vitalstoffe.

3. Phase
Drei Stabilisationswochen mit einer ei-
weiß- und gemüsereichen Kost, ebenfalls 
ohne Zucker und Fett, jedoch mit leichter 

Steigerung der Kalorienmenge und der 
weiteren Einnahme der hochwertigen 
Vitalstoffe. Die Globuli werden in der 3. 
Phase nicht mehr eingenommen!

4. Phase
6 Monate Testphase bei gesunder 
Ernährung und einer Grundversorgung 
mit Vitalstoffen.

Vorteile der Stoffwechselkur

Hier findest du alle Vorteile der Stoffwechsel-
kur, die wir bisher bei unseren Teilnehmern 
feststellen konnten:

• gesundes und schnelles Abnehmen
• extrem schnelle Erfolge an den 

Problemzonen Depotfette, Viszeralfett
• kein Muskulaturverlust
• volle Leistungs- und bessere 

Konzentrationsfähigkeit
• gesünderes, frischeres Hautbild
• Cellulite verbessert sich deutlich
• Anti-Aging Effekt
• keine Gesundheitsgefahren/ 

keine Mangelerscheinungen durch 
die Zufuhr hochwertiger Vitalstoffe

• Entsäuerung, Entgiftung des Körpers, 
Zellregeneration durch hochwertige 
Vitalstoffe

• kein Hungergefühl, 
keine Heißhungerattacken

• große Nachhaltigkeit durch 
Umprogrammierung des Stoffwechsels 
und Umstellung der Essgewohnheiten

Ansätze der Stoffwechselkur

• Hömöopathie: öffnet die Depotfettzellen 
(Viszeralfett)

• Vitalstoffe: entgiften, reinigen, straffen, 
erneuern

• Ernährung: hochwertiges Eiweiß und
Gemüse

• Bewegung: Stoffwechseltraining in den 
Cardio-und Figurzirkel Systemen unserer 
Kooperationspartner-Einrichtungen

Hier findest du weitere Informationen rund 
um unsere Stoffwechselkur: 
www.mb21-challenge.com

Das five® Konzept ist die Lösung für viele Rücken- und 
Gelenkbeschwerden

FIVE

• lindert & heilt leichte bis starke Schmerzen 
im Bewegungsapparat

• wirkt äußerst effizient bei Arthrose und 
Gelenkproblematiken

• hat eine nachhaltig entspannende Wirkung auf das 
Muskel-Meridiansystem & aktiviert den Energiefluss 
in den Meridianen

• ergänzt die athletischen Eigenschaften und
ist die dritte Säule zu Ausdauer & Kraft

• optimiert das muskuläre System & macht stärker
• ist präventiv
• hat eine hohe schmerzlindernde Funktion –

schon nach 2-3 Trainingseinheiten

Erfolgsgeschichte Tim

Herbert Rusch & Patrick Arntzen
Geschäftsführer
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Herren 50 2 – Ruhr-Lippe-Liga -Winterrunde

Ein unerwarteter Aufstieg
Die Mannschaft war am Anfang der Win-

tersaison Ende Oktober ohne allzu große 

Erwartungen gestartet, ein mittlerer Ta-

bellenplatz wurde als möglich erachtet. 

Denn Jörg Artmann, der im Winter zuvor 

die Mannschaft verstärkt hatte, stand nur 

noch der ersten Wintermannschaft 50+ 

zur Verfügung. Den Kern der Mannschaft 

bildeten nun Bernd Gockeln, Werner 

Krause, Heinz Grothuesmann und Ger-

hard Habicht (TF Herten). Ergänzungs-

spieler waren Peter Richert (2 Einsätze 

im Doppel, 2. und 3. Spiel), Manfred Hof 

(1 Einsatz im Einzel, 5. Spiel), Torsten 

Müller (1 Einsatz im Doppel, 5. Spiel) und 

Christian Diedrichs (Einsatz im Einzel und 

Doppel, 6. Spiel).

Am ersten Spieltag war der Gegner 

TC GW Westerholt, ohne Frage einer 

der Favoriten der Liga. Ein Sieg schien 

in diesem Heimspiel ausgeschlossen; 

auch als Westerholt ohne ihre Nr. 1 

Klaus Sures, Tennistrainer und absoluter 

Spitzenspieler der Liga, antrat, glaubte 

keiner   an einen möglichen Sieg. Doch 

nach starken Spielen in den Einzeln 

stand es überraschenderweise 3:1, der 

Sieg wurde souverän eingefahren vom 

Doppel W. Krause/H. Grothuesmann. 

Dieses Doppel verlor kein einziges Spiel 

in der Winterrunde und war so mehr als 

einmal spielentscheidend! Und die Er-

gebniszahlen 4 und 2 wurden ebenfalls 

zu den Zahlen der Saison. Wie wichtig 

dieser Sieg noch werden würde, ahnte 

zu diesem Zeitpunkt noch keiner von 

uns! Das zweite Spiel auswärts bei TC 

Rot-Weiß-Hardenstein nahm den sel-

ben Verlauf. Diese Mannschaft war uns 

unbekannt, also schwer einzuschätzen, 

aber wieder stand es 3:1 nach den Ein-

zeln, 4:2 nach den Doppeln.

Im 3. Spiel auswärts beim VFL Kamen 

erhofften wir zumindest ein Unentschie-

den, wir wussten, dass uns kein leichtes 

Spiel bevorstand. Kamen konnte aber 

zum ersten Mal in Bestbesetzung an-

treten, alle Spieler waren erfahrene und 

spielstarke Westfalenligaspieler, und so 

verloren wir auch klar mit 2:4. Nur Wer-

ner Krause konnte an diesem Tag in ab-

solut überragender Verfassung sowohl 

im Einzel als auch im Doppel erfolgreich 

Paroli bieten.

Das folgende Auswärtsspiel beim VFL 

Schwarz-Weiß Marl - zu diesem Zeit-

punkt der Saison schon als potentieller 

Absteiger einzuschätzen- wurde aber 

erst nach hartem Kampf wieder mit 4:2 

gewonnen. Im 5. Spiel, einem Heim-

spiel, trat der Tabellenführer TC Grün-

Weiß-Herne an. 

Diese Mannschaft hatte in Kamen 6:0 

gewonnen und war der klare Favorit ge-

gen uns, zumal Werner Krause verlet-

zungsbedingt aussetzen musste.  Aber 

auch Herne hatte Personalprobleme.  

Manfred Hof, zum ersten Mal dabei an 

Position 4, gewann überlegen, es stand 

2:2 nach den Einzeln. Überraschend 

und entscheidend war, dass diesmal 

beide Doppel gewonnen werden konn-

ten, obwohl Herne für das erste Doppel 

noch einen erfahrenen Westfalenligas-

pieler und ausgewiesenen Doppelspezi-

alisten hatte „einfliegen“ lassen. 

Im letzten Heimspiel gegen SUS Obera-

den,  auf dem 5. Tabellenplatz liegend, 

waren  wir  eindeutig favorisiert; ein Sieg 

reichte  für den sicheren Aufstieg. Aber 

dieses letzte Spiel war nervenaufreibend: 

Nach den ersten beiden Einzeln lagen 

wir unerwartet 0:2 hinten, die Einzel an 

3 und 1 wurden aber überlegen gewon-

nen. Und wieder punkteten beide Dop-

pel. Christian Diedrichs, zum ersten Mal 

nach längerer Zeit im Wettkampfeinsatz, 

zeigte im Doppel an der Seite von Bernd 

Gockeln eine ganz starke Leistung. Im 

Nachhinein hätte sogar ein Unentschie-

den gereicht, denn Westerholt, einziger 

Mitkonkurrent noch um den Aufstieg, 

spielte gegen Kamen 3:3.

Fazit: Sicherlich hat auch das berühmte 

Quäntchen Glück seine Rolle beim Auf-

stieg in die Verbandsliga gespielt. Aber 

ebenso muss betont werden, dass ohne 

den exzellenten Teamgeist und das sehr 

gute Verständnis untereinander, ohne 

die große Spielfreude und ohne den Ein-

satzwillen aller Beteiligten dieser „große 

Wurf“ nicht möglich gewesen wäre!

Ein wahrer Grund zum Feiern!

Bernd Gockeln
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Herren 55 – Bezirksliga 

Erwartungen dennoch erfüllt

Mannschaftsberichte 2016

Nicht erwarteter Komplettausfall zweier 

Spieler, gefolgt von weiteren Abwesen-

heitsmeldungen waren für uns als die 

ältesten H55+ Teilnehmer fast unüber-

brückbare Startvoraussetzungen für die 

anstehende Saison. 

Dennoch konnten wir alle 5 Meden-

spiele absolvieren.

Die vermeintlichen Aufstiegsfavoriten 

Alstedde und Dortmund standen erst 

später an. 

Der erwartungsgemäß Schwächste, 

Lüttgendortmund, stellte die erste Aus-

wärtshürde dar, konnte aber -wenn 

auch nur mühevoll- mit  5:4 besiegt 

werden. Na Hoppla!

Dann, der erste RTG- Prestigekampf. 

Von den zugelosten zwei weiteren 

Recklinghäuser Stadtclubs empfingen 

wir Recklinghausen Süd auf unserer 

Anlage. Dieses verbal und physisch hef-

tig umkämpfte Lokalderby ging mit 7:2 

an die RTG, war aber bereits das zwei-

te, gerade noch mit vollzähliger Mann-

schaft realisierbare Spiel.

Nach der Pfingstpause mussten wir nun 

zum Top gesetzten Alstedde. Stand es 

nach den Einzeln noch 3:3, gingen die 

Doppel hart umkämpft mit 2:1 an die of-

fensichtlich harmonischer eingespielten 

Alstedder Doppel, Schlussstand: 5:4. Das 

war knapp, belies uns mögliche Aufstieg-

sambitionen und gab Hoffnung für das 

dadurch entscheidende nächste Spiel.

Der zweite Favorit, TC Eintracht Dort-

mund besuchte uns im Stadtgarten. 

Außer Michael Siechau konnte dann 

aber niemand sein Einzel gewinnen; nur 

ein folgender Doppelgewinn verhalf uns 

zum zweiten Punkt, so dass am Ende 

ein 2:7 auf dem Spielplan stand. Der auf 

dem Ascheplatz gezeigte, unermüdliche 

Siegeswille aller RTG- Teammitglieder 

bewirkte leider kein positiveres Ergebnis.

Das abschließende 2. Prestigeduell, 

nunmehr gegen TC Hohenhorst, entwi-

ckelte sich zur Pflichtkür und konnte mit 

9:0 verbucht werden.

Ende gut / alles gut ----- mehr wäre 

möglich gewesen ----- Klassenerhalt 

zur Freude aller dennoch geschafft.

Wolfgang Kunze
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Mannschaftsberichte 2016

Herren 70 – Ruhr-Lippe-Liga

Durch Umstellung Liga gehalten

Wenn man in der AK 70 spielt wird ei-

nem schnell klar, warum für die Mann-

schaftsaufstellung nur 4 Spieler benötigt 

werden. Unsere ehemaligen Topspieler 

Eberhardt Eckertz und Ludwig Paul ha-

ben sich auf Grund ihrer Verletzungen 

vom Tennis verabschiedet.

Rolf Edlinger musste alle Medienspie-

le mit einem dick angeschwollenen 

Knie spielen.

Unser Gastspieler, Heinz Bockhof, hat 

sich nach dem dritten Spiel einen Mus-

kelfaserriss zugezogen und musste sein 

Spiel aufgeben. Unsere Oldies Dieter 

Mehrens und Paul Franken hatten eben-

falls „Rücken“ und sonstige Zipperlein.

Genug gejammert, es gab auch Po-

sitives. Unsere Spitzenspieler Dieter 

Morlock und Christian Müller waren 

groß in Form und  gewannen alle 

Spiele im Einzel.

Leider haben wir in den ersten Spielen 

für die Doppel immer verletzte Spieler 

aufgestellt und dann auch prompt ver-

loren. Nach dem dritten Spiel haben 

wir dann um- und Dieter Morlock und 

Christian Müller aufgestellt. Von da an 

lief es wieder besser: Diese neue Paa-

rung gewann die restlichen Doppel. Auf 

Grund dieser Umstellung konnten wir 

die Ruhr-Lippe-Liga halten und wurden 

Fünfter. Für die kommenden Medien-

spiele haben wir wieder bessere Chan-

cen. Dieter Morlock und Christian Müller 

sind in Topform. Rolf Edlinger hat seine 

Verletzungen überwunden und ist auf 

einem guten Weg. Mit Soegiri Poed-

jonggo (zu kompliziert, sagen Sie ein-

fach „Zu“) haben wir eine Verstärkung, 

die zurzeit von Rolf Edlinger wieder an-

trainiert wird und nicht zu unterschät-

zen ist. Unsere Doppel können wir 

mit Paul van Elst ebenfalls verstärken. 

Leider war dessen Aufstellung im letz-

ten Jahr wegen falscher Informationen 

gescheitert. Auf Grund der ausgeheil-

ten Verletzungen und dank der neuen 

Mannschaftskollegen sind wir für diese 

Saison gut aufgestellt und hoffen auf 

eine bessere Platzierung als in der ver-

gangenen Saison. 

Rolf Edlinger



43

Mannschaften 2017

LK Damen 40 1 – Ruhr-Lippe-Liga Gr. 021

1. 11 Dr. Schockemöhle, Katharina

2. 13 Dr. Brand, Nicola

3. 13 Bröker, Anja  

4. 14 Stergar, Isabell

5. 17 Diesing-Scharioth, Barbara

6. 18 Scharf, Karin

7. 19 Kleinschnittger, Nicole

8. 20 Jansen, Hedi  

9. 22 Kim, Anna

10. 23 Foert, Birgit

11. 23 Lauck-Röder, Eva-Maria

Mannschaftsführerin:  Bröker, Anja

LK Damen 40 2 – Kreisliga Gr. 031

1. 21 Breuing, Sabine

2. 22 Gerlach, Kerstin

3. 22 Hof, Martina

4. 23 Flögel, Barbara

5. 23 Barta, Frauke

6. 23 Wieland, Michaela

7. 23 Dörnemann, Yvonne

8. 23 Müller-Mynarek, Ilka

9. 23 Bogs, Barbara

10. 23 Schönherr-Olivier, Karin

11. 23 Hoffschwelle, Anette

12. 23 Ohm, Katryn

13. 23 Gammelin, Andrea

14. 23 Markant, Anja

15. 23 Reddemann, Simone

16. 23 Fork, Nicole

Mannschaftsführerin: Breuing, Sabine

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Sonntag, 30.04.17 10:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 – RTG 1

Sonntag, 07.05.17 10:00 TC Brambauer 1 – RTG 1

Sonntag, 14.05.17 10:00 RTG 1 – TC Oelde 1890 1

Sonntag, 28.05.17 10:00 TC Bergkamen-Weddinghofen 1 – RTG 1

Sonntag, 11.06.17 10:00 RTG 1 – TC Bochum-Süd 1

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Sonntag, 02.07.17 10:00 RTG 2 – Ruderverein Rauxel 1

Sonntag, 09.07.17 10:00 TC Südpark Bochum 2 - RTG 2

Sonntag, 03.09.17 10:00 RTG 2 – TC Rot-Weiß Stiepel 2

Sonntag, 10.09.17 10:00 TC Rot-Weiß Hardenstein 1 – RTG 2

Sonntag, 17.09.17 10:00 Gelsenkirchener TK 2 – RTG 2
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Mannschaften 2017

LK Damen 50 I – Verbandsliga Gr.  024

1. 7 Stephan, Heidi

2. 11 Fichtner, Ursula

3. 12 Grothuesmann, Birgit

4. 13 Tonscheidt, Ulrike

5. 15 Grewe, Beate

6. 16 Harms, Stephanie

7. 16 Janfeld-Hoffmann, Dagmar

8. 17 Koch, Heike

9. 17 Schrage, Gisela

10. 21 Glahn, Christel

Mannschaftsführerin: Stephan, Heidi

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 13.05.17 13:00 TC Am Schloss Rheda 1 – RTG 1

Samstag, 20.05.17 13:00 TC Grün-Weiß Bochum 1 – RTG 1

Samstag, 27.05.17 13:00 RTG 1 – TC Rot-Weiß Detmold 1

Samstag, 10.06.17 13:00 RTG 1 – VfT Schwarz-Weiß Marl 1

Samstag, 24.06.17 13:00 RTG 1 – VfL Tennis Kamen 1

FIRMENFEIERN UND
INCENTIVES
Veranstaltungsagentur Prinz
 

Tel. 02361-901122
Mail info@agentur-prinz.de
Web www.agentur-prinz.de
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Mannschaften 2017

LK Damen 50 2 – Kreisliga  Gr. 041

1. 20 Dr. Behrendt, Kirsten

2. 22 Dr. Bettag, Marga

3. 23 Dr. Blank, Monika

4. 23 Kaupper, Christa

5. 23 Schmidt, Karin

6. 23 Hogrebe, Petra

7. 23 Wiegand, Brigitte

8. 23 Genius-Mihm, Mechthild

9. 23 Grüneberg, Michaela

10. 23 Stein, Dagmar

11. 23 Arndt, Annette

12. 23 Bonsmann, Brigitte

13. 23 Dr. Vollmer-Haase, Juliane

14. 23 Fleck, Silvia

Mannschaftsführerin: Blank, Monika

LK Damen 60 1 – Westfalenliga  Gr. 033

1. 10 Vodicka, Blanka

2. 11 Väth, Ursula

3. 13 van Elst, Elke

4. 15 Kupzok, Theresia

5. 15 Pagels, Hannelore

6. 17 Lang, Karin

7. 17 van Dillen, Ute

8. 20 Jansen, Ingeborg

9. 22 Potberg, Monika

10. 23 Zinselmeyer, Edeltrud

11. 23 Köller, Monika

Mannschaftsführerin: van Elst, Elke

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 08.07.17 13:00 RTG 2 – TC HW Gladbeck 1

Samstag, 02.09.17 13:00 TC Bochum-Süd 1 – RTG 2

Samstag, 09.09.17 13:00 TuS Ickern 2  - RTG 2

Samstag, 16.09.17 13:00 RTG 2 – Sportfreunde Gelsenkirchen 1

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 13.05.17 13:00 Mindener TG 1 – RTG 1

Samstag, 20.05.17 13:00 Holthauser TV 1 – RTG 1

Samstag, 27.05.17 13:00 RTG 1 – TSV v. 1863 Oerlinghausen 1

Samstag, 10.06.17 13:00 RTG 1 – TV Bergkamen 79 1

Samstag, 24.06.17 13:00 RTG 1 – TC Siegen 1
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Mannschaften 2017

LK Herren 1 – Bezirksliga Gr. 069

1. 13 Glahn, Michael

2. 14 Zöller, Jan-Niklas

3. 15 Fromme, Michael

4. 16 Arndt, Stefan

5. 16 Janfeld, Jan Hendrik

6. 17 Arndt, Jan Andre

7. 18 Pertl, Linus

8. 18 Heek, Peter

9. 20 Kobus, Marius

10. 21 Gremm, Onno

11. 22 Foert, Moritz

12. 22 Puchner, Maximilian

13. 23 Fiegen, Sebastian

14. 23 Mrug, Steffen

Mannschaftsführer:  Fromme, Michael

LK Herren 30 1  – Bezirksliga Gr. 095

1. 4 Haneklaus, Tim

2. 11 Kuhmann, Carsten

3. 15 Rüggeberg, Constantin

4. 16 Bialkowski, Frank  

5. 19 Scharf, Raphael

6. 22 Cirkel, Julian

7. 23 Dr. Schwamborn, Mathias

8. 23 Schubert, Tim

9. 23 Hietkamp, Johannes

10. 23 Fischer, Christoph

Mannschaftsführer:  Bialkowski, Frank

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Sonntag, 30.04.17 10:00 TC HW Gladbeck 1 – RTG 1

Sonntag, 07.05.17 10:00 RTG 1 – TC Eintracht Dortmund 2

Sonntag, 14.05.17 10:00 RTG 1 – TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1

Sonntag, 21.05.17 10:00 Dortmunder TK RW 98 2 – RTG 1

Sonntag, 28.05.17 10:00 RTG 1 – GSV Fröndenberg 1

Sonntag, 11.06.17 10:00 TC Grün-Weiß Herne 2 – RTG 1

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Sonntag, 30.04.17 10:00 RTG 1 – TG Gahmen 1

Sonntag, 14.05.17 10:00 TC Sölderholz 1 – RTG 1

Sonntag, 21.05.17 10:00 RTG 1 – DJK Westfalia 04 Gelsenkirchen

Sonntag, 28.05.17 10:00 TC Holzwickede 1 – RTG 1

Sonntag, 11.06.17 10:00 RTG 1 – Dortmunder TC Gartenstadt 1

Sonntag, 25.06.17 10:00 TuS 59 Hamm 2 – RTG 1
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Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 29.04.17 13:00 TC Ludwigstal  
Hattingen 1 -  RTG 2

Samstag, 06.05.17 13:00 RTG 2 – Soester TV 1

Samstag, 13.05.17 13:00 RTG 2 – TG Witten 
von 1848 1

Samstag, 20.05.17 13:00 RTG 2 – TC Bochum 
Süd 1

Samstag, 10.06.17 13:00 TC Welver 1 – RTG 2

Samstag, 24.06.17 13:00 TC Oespel-Kley 1 – 
RTG 2

Mannschaften 2017

LK Herren 40 1 – Bezirksliga Gr. 108

1. 7 Görgen, Oliver

2. 11 Bröker, Jürgen

3. 11 Leclaire, Andreas

4. 14 Hof, Manfred

5. 14 Diedrichs, Christian

6. 15 Stegmann, Casten

7. 18 Dr. Wiesmann, Wolfgang

8. 18 Borowiak, Gero

9. 19 Stergar, Hrvoje

10. 20 Gaspar, Andreas

11. 20 Müller, Torsten

12. 22 Zimmermann, Tim

13. 23 Mynarek, Volker

Mannschaftsführer: Leclaire, Andreas

LK Herren 40 2 – Bezirksliga   Gr. 107

1. 13 Stippel, Volker

2. 13 Fehlings, Otto

3. 16 Mecke, Kai

4. 16 Pantförder, Lars

5. 20 Langhorst, Sebastian

6. 22 Dr. Jöhren, Martin  

7. 22 Poehlmann, Marc 

8. 23 Dr. Wienhöfer, Tobias

9. 23 Micheel, Alexander

10. 23 Foert, Dirk

11. 23 Breuer, Stephan

12. 23 Jansen, Dirk

13. 23 Hoff, Michael

14. 23 Hoffschwelle, Markus

15. 23 Hustemeier, Michael

16. 23 Dr. Wieland, Jan

17. 23 Gammelin, Caspar

18. 23 Klein, Nico

19. 23 Dr. Dr. Olivier, Thomas

Mannschaftsführer: Breuer, Stephan

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 29.04.17 13:00 TuS Westfalia Vorhelm 1 – RTG 1

Samstag, 06.05.17 13:00 TC Grüningsweg 1 – RTG 1

Samstag, 13.05.17 13:00 RTG 1 – TV Deiringsen 1

Samstag, 20.05.17 13:00 TuS Elch Holzwickede 1 – RTG 1

Samstag, 27.05.17 13:00 RTG 1 – TC Grün-Weiß Herne 1

Samstag, 24.06.17 13:00 RTG 1 – ATV Dorstfeld 1
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Mannschaften 2017

LK Herren 40 3 – Kreisklasse 1 Gr. 122

1. 19 Dr. Haase, Claus-Gert

2. 21 Lohaus, Markus

3. 23 Welphoff, Jörg

4. 23 Vöcking, Dirk

5. 23 Stüven, Heino

6. 23 Dr. Grubert, Alfons

7. 23 Rump, Jürgen

8. 23 Siedler, Jörg

9. 23 Dr. Markant, Michael

10. 23 Dr. Leder, Carsten

11. 23 Gerlach, Gerald

12. 23 Behler, Dietmar

13. 23 Dr. Vach, Michael

Mannschaftsführer: Rump, Jürgen

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 01.07.17 13:00 TC Freigrafendamm 3 -   RTG 3

Samstag, 08.07.17 13:00 RTG 3 – TC BW Castrop 06 1

Samstag, 02.09.17 13:00 TC Rot-Weiß Hardenstein 2 – RTG 3

Samstag, 09.09.17 13:00 RTG 3 – TV Glück-Auf  Brassert 1

Samstag, 16.09.17 13:00 Hertener TC 1 – RTG 3
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Mannschaften 2017

LK Herren 50 1 - Westfalenliga Gr. 050

1. 7 Arntzen, Patrick

2. 9 Artmann, Jörg

3. 10 Mrug, Christian

4. 10 Reddemann, Thomas

5. 11 Grothuesmann, Heinrich

6. 11 Gockeln, Bernd

7. 12 Krause, Werner

8. 16 Böhmer, Stefan

Mannschaftsführer: Artmann, Jörg

LK Herren 50 2 - Ruhr-Lippe-Liga Gr. 125

1. 13 Fuchs, Achim

2. 15 Lachmann, Ralf-Peter

3. 17 Dr. Grüneberg,Martin

4. 20 Behrendt, Heinz-Joachim

5. 23 Dr. Bettag, Christian

6. 23 Dr. Stein, Ralph

7. 23 Glahn, Thomas

8. 23 Dr. Kaupper, Tilmann

9. 23 Hennies, Klaus

10. 23 Mihm, Detlef

Mannschaftsführer: Grüneberg, Martin

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 29.04.17 13:00 ATV Dorstfeld 1 – RTG 2

Samstag, 06.05.17 13:00 TC Rot-Weiß Hardenstein 1 – RTG 2

Samstag, 13.05.17 13:00 RTG 2 – TC Fröndenberg 1

Samstag, 20.05.17 13:00 RTG 2 – TF Herten 1

Samstag, 27.05.17 13:00 RTG 2 – TuS 59 Hamm 2

Samstag, 10.06.17 13:00 TC Freigrafendamm 1 – RTG 2

Samstag, 24.06.17 13:00 TC Südpark Bochum 1 – RTG 2

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 06.05.17 13:00 RTG 1 – TC SuS Bielefeld 1

Samstag, 13.05.17 13:00 THC Münster 2 – RTG 1

Samstag, 20.05.17 13:00 RTG 1 – TV Grün-Gold Gronau 1

Samstag, 27.05.17 13:00 VfB Fichte Bielfeld 1 – RTG 1

Samstag, 10.06.17 13:00 TV Rot-Weiß Höxter 1 – RTG 1

Samstag, 24.06.17 13:00 RTG 1 – TC RW Aplerbeck 1
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Mannschaften 2017

LK Herren 55 – Bezirksliga – Gr. 140

1. 12 Siechau, Michael

2. 13 Mack, Rainer

3. 17 Kunze, Wolfgang

4. 20 Görgen, Klaus E. J.

5. 22 Seidel, Burkhard

6. 22 Winter, Ludger

7. 23 Coester, Gerd

8. 23 Golenia, Günter

9. 23 Wienkötter, Ulrich

10. 23 Dr. Schrage, Franz-Josef

11. 23 Dr. Petsch, Gerhard

12. 23 Klag, Ulrich

Mannschaftsführer: Kunze, Wolfgang

LK Herren 70 – Ruhr-Lippe-Liga – Gr.167

1. 14 Morlock, Dieter

2. 21 Müller, Christian

3. 22 Edlinger, Rolf

4. 23 Mehrens, Dieter

5. 23 Franken, Paul

6. 23 Poedjonggo, Soegiri

7. 23 van Elst, Paul

Mannschaftsführer: Edlinger, Rolf

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 06.05.17 13:00 RTG 1 – TC im TuS DO-Brackel 1

Samstag, 13.05.17 13:00 TC Bockum-Hövel 1 – RTG 1

Samstag, 20.05.17 13:00 RTG 1 – Hörder TC 1

Samstag, 10.06.17 13:00 VfL Gladbeck 1 – RTG 1

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Mittwoch, 03.05.17 11:00 TC Grün-Weiß Bochum 1 – RTG 1

Mittwoch, 10.05.17 11:00 RTG 1 – TSC Hansa Dortmund 1

Mittwoch, 17.05.17 11:00 RTG 1 – TG Hüls 1

Mittwoch, 24.05.17 11:00 ATV Dorstfeld 1 – RTG 1

Mittwoch, 31.05.17 11:00 RTG 1 – TuS Elch Holzwickede 1
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Bericht des Jugendwartes

Mit neuer Besetzung geht der Jugend-

vorstand in das Jahr 2017. Michaela 

Wieland stand auf der Jugendversamm-

lung der RTG nicht mehr als Stellvertre-

tende Jugendwartin zur Verfügung. Für 

sie wurde Andrea Gammelin gewählt. 

An dieser Stelle noch einmal herzlichen 

Dank an Michaela für die tolle Zusam-

menarbeit und Deine Unterstützung in 

den vergangenen Jahren.

In 2016 schnitten die Jugendmann-

schaften der RTG sportlich recht be-

achtlich ab. Die jüngsten Teams (U8 

und U10) marschierten durch ihre 

Gruppen und erreichten die Finalspie-

le. Dort fanden sie dann allerdings ihre 

Meister. Die U18 Junioren schaffte den 

Aufstieg in die Bezirksliga und fast alle 

anderen Teams konnten die Klasse hal-

ten. Beachtlich schlug sich dabei die 

U12-Mannschaft. Sie konnte die in der 

Ruhr-Lippe-Liga bestehen. Allerdings 

mussten wir sie für diese Saison aus  

der Ruhr-Lippe-Liga wieder abmelden. 

In dieser Saison werden insgesamt elf 

Kinder- und Jugend-Mannschaften 

für die RTG an den Start gehen: eine 

U18-Juniorinnen, zwei U15-Juniorin-

nen, eine U12-Juniorinnen, sowie zwei 

U18-Junioren, zwei U15-Junioren, eine 

U12-Junioren, eine U10-Junioren, eine 

gemischte U-8-Mannschaft. Damit 

konnten wir nahezu allen Kindern, die 

in einer Mannschaft spielen wollten, die-

ses auch ermöglichen. 

Neben den Mannschaftsspielen hat 

unser Nachwuchs auch bei den Stadt-

meisterschaften einen guten Eindruck 

hinterlassen. Mit drei Titeln, zwei zwei-

ten Plätzen und drei dritten Plätzen war 

die RTG erfolgreichster Club der Stadt. 

Vereinsintern haben wir im vergan-

genen Sommer Clubmeisterschaften 

und ein Mixed-Turnier mit Musik für die 

Kinder und Jugendlichen ausgerichtet. 

Außerdem wurde im Winter ähnlich wie 

im  Erwachsenenbereich ein Schleif-

chen-turnier für die älteren Jugendli-

chen und ein Eltern-Kind-Turnier für die 

jüngeren Kinder organisiert. Bei allen 

Events war der RTG-Nachwuchs mit 

Spaß und Eifer dabei. 

Für 2017 wünschen wir uns bei un-

seren Veranstaltungen ebenso gutes 

Wetter und den Kindern und Jugend-

lichen viel Spaß bei ihren Mannschafts-

spielen und Turnieren.

Jürgen Bröker

Erfolgreiche Jugend
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Clubmeisterschaften 2016

U 12 männlich 

1. Max Wieland 

2. Tobias Heine

3.  Levin Tottmann, Nicolas Mac 

Dougall

U15 männlich

1. Lukas Friedrich

2. Aaron Förster

3. Paul Wieland, Constantin Cheong

U 18 männlich

1. Moritz Foert

2. Alexander Krause

3. Magnus Trottnow, Max Bönsch

U15 weiblich

1. Stella Gammelin 

2. Inga Bogs

3.  Josephine Reddemann,  

Thyra Dörlemann

U18 weiblich

1. Franzi Koch

2. Ann-Sophie Reddemann

3. Nele Rohde, Antonia Blazquez

Gemischt U10

1. Emil Schreiber

2. Christopher Buchholz

Junioren-Doppel U15

1. Lukas Friedrich/Felix Fortkord

2. Mats Bröker/Constantin Cheong

Juniorinnen Doppel U15

1. Inga Bogs/Josephine Reddemann

2. Cara Bönsch/Amelie Förster

Nebenrunde U15

1. Fabrice Fork

2. Mats Bröker

3. Paul Jansen/Michel Hof

Mixed

1 . Paul Jansen/Amelie Markant

2. Franzi Koch/Onno Gremm 

RTG Jugend
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In welche Richtung entwickelt sich die RTG zukünftig?

RTG Vereinsentwicklungsausschuss (VEA)

Über diese und viele andere Fragen 

hat im vergangenen Jahr eine Gruppe 

diskutiert, die sich im Anschluss an die 

Jahreshauptversammlung 2016 zu-

sammengefunden hat. Unter dem Ti-

tel „Vereinsentwicklungsgruppe“ dis-

kutierten die Teilnehmer verschiedene 

Möglichkeiten, die RTG für die Zukunft 

aufzustellen und sie für neue Mitglie-

der attraktiver zu gestalten. Dazu ge-

hörten und gehören: 

•	 	Einrichten	einer	Spielerbörse	oder	

eines gesonderten Ansprechpart-

ners für neue Mitglieder, 

•	 	offene	Spielrunden,	die	einmal	 

im Monat stattfinden könnten, 

•	 	Diskussion	über	eine	neue	 

Beitragsstruktur

•	 	Möglichkeiten	der	Öffnung	für	 

neue Mitglieder

•	 neue	Modelle	der	Mitgliedschaft

•	 	Präsentation	der	RTG	zu	 

bestimmten Anlässen

Außerdem organisierte die Gruppe in 

Kooperation mit der Tennisschule einen 

Stand auf dem StadtSportVest im ver-

gangenen September. Dort sollten In-

fos an interessierte Tennisanfänger und 

-wiedereinsteiger heraus gegeben wer-

den. Zudem sollte die Tennisschule auf 

dem Kleinfeld einige Trainingseinheiten 

demonstrieren. Auf der Bühne vor dem 

Stadion Hohenhorst gab Jugendwart 

Jürgen Bröker in einem Interview zudem 

Auskunft über unseren Club. 

Leider fiel die Veranstaltung im wahren 

Wortsinn ins Wasser. Denn pünktlich 

zum Start des StadtSportVestes öffne-

te Petrus auch die Himmelstore und es 

goss wie aus Kübeln. Daher fanden nur 

wenige Besucher den Weg zum Stadi-

on. Diejenigen, die aber kamen, waren 

auch am Stand der RTG zu Gast und es 

fanden viele positive Gespräche statt.

Vor dem Hintergrund dieser Erfahrung 

entschied sich die Gruppe, einen neuen 

Versuch zu unternehmen, die RTG einer 

breiteren	Öffentlichkeit	zu	präsentieren.	

Der neue Termin sollte zu Saisonbe-

ginn liegen, damit Interessierte auch 

die Möglichkeit haben, unsere Anlage 

zu nutzen. Daher haben wir uns für den 

1. Mai entschieden. Und so werden wir 

uns in diesem Jahr beim Bürgerfest auf 

dem Grünen Hügel mit einem Stand 

präsentieren und gleichzeitig einen „Tag 

der offenen Tür“ abhalten.

Dieser soll aber nicht nur eine Veran-

staltung für potenzielle neue Mitglieder 

sein. Viel mehr wünschen wir uns einen 

Tag von der RTG-Familie für die RTG-

Familie. Wir wollen gemeinsam beim 

Saisoneröffnungsturner Tennis spielen, 

einen Tennis-Flohmarkt zugunsten der 

Jugendabteilung organisieren und eini-

ge attraktive Spiele rund um das Thema 

Tennis veranstalten. Dabei setzen wir 

auf Ihre und Eure Mithilfe,

die Vereinsentwichlungsgruppe.

Nicole Fork, Thomas Redemann, Mi-

chael Fromme, Michael Markant, Linus 

Pertl, Stephan Breuer, Annette Siechau 

und Jürgen Bröker

 

Tel. 0251- 62 66 67
Keltenweg 38 · 48167 Münster
mensing-sportanlagen@t-online.de 

TennisplaTz   - Bau - Sanierung - Frühjahrsüberholung

www.mensing-sportanlagen.de
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte 2016

Juniorinnen U 18 - Bezirksklasse

Klassenerhalt trotz Umbruch

Von Anfang an war klar, dass es für die 

durch Abgänge der 18-jährigen ge-

schwächte U18-Mannschaft schwer 

werden würde. Um so erfreulicher war 

es dann, dass gleich am 1. Spieltag ge-

gen den favorisierten ATV Dorstfeld ein 

4:4 Unentschieden glückte, wobei unser 

Mädchen mit 61:53 Spielen bei ausge-

glichenen Sätzen sogar der Tagessieger 

waren. An den nächsten 3 Spieltagen 

dann war aber leider nichts mehr zu 

machen, die Gegner gewannen jeweils 

deutlich, wobei der eine oder andere 

Spielgewinn vielleicht sogar drin gewe-

sen wäre. Bis kurz vor Schluss hielten 

sich unsere jungen Damen gleichwohl 

auf dem vorletzten Platz vor den Dorst-

feldern. Am letzten Spieltag änderte 

sich dieses Bild, Dorstfeld verlor „nur“ 

1:7, während wir erneut ein 0:8 hinneh-

men mussten. Dieses eine Match der 

Dorstener gab dann den Ausschlag und 

machte unsere trotz der teilweise frus-

trierenden Ergebnisse erfreulich moti-

vierte Mannschaft zum Absteiger. Offen 

gestanden ist dies am Ende des Tages 

aber gar nicht so schlimm. Da wir mit 

Nele und Pauline gleich 2 unserer bes-

ten Spielerinnen    altersbedingt in die 

Volljährigkeit verlieren,  wird die neue, 

verjüngte U18 im Jahre 2017 in der 

Kreisklasse antreten und dort sicher-

lich leistungsgerechter spielen können. 

Der aktuelle Jahrgang der U18 hat die 

Niederlagenserie  mit großer Fassung 

getragen und die Freude am Spiel keine 

Sekunde lang verloren.  Gerade auch 

dafür möchte ich mich bei den Spie-

lerinnen und betreuenden Eltern ganz 

herzlich bedanken. Es war eine Freude 

Euch begleiten zu dürfen. 

Thomas Reddemann
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte 2016

Juniorinnen U 15 2 – Kreisklasse

Mit gemischten Gefühlen an den Start!

Mit gemischten Gefühlen sind wir 2016 

an den Start gegangen. Unsere ers-

te Saison in der U15 haben wir dabei 

mit einer Minimalbesetzung von nur 4 

Mädels bestritten. Doch direkt das ers-

te Spiel hat uns überrascht: Nach hart 

umkämpften Matches haben wir 6:2 

gewonnen. Dabei haben wir beide Dop-

pel erst im Matchtiebreak  mit 10:8 und 

10:7 für uns entschieden. Am Ende der 

Saison war es dann eine ausgeglichene 

Bilanz mit 2 gewonnenen und 2 verlo-

renen Spielen. Wir waren froh, dass alle 

gegnerischen Mannschaften durchaus 

nett und fair waren! Unser Fazit: Wir ha-

ben viel gelernt, viel gelacht und in der 

Saison 2017 sind wir alle wieder dabei! 

Elisa, Julia, Elena und Victoria

Medizinisches Versorgungszentrum
für Kieferorthopädie

Dr. Roland Weyer & Partner
Kurfürstenwall 9

45657 Recklinghausen

Tel.: 02361 - 23 17 4
Fax.: 02361 - 15 35 8

recklinghausen@dentwork.de

dentwork
Kieferor thopädie ®

www.dentwork.de
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte 2016

Junioren U18 1 - Kreisliga

Coole Doppel

Der Tennis-Sommer 2016 verlief für die 

U18M überraschend erfolgreich: am 

vorletzten Spieltag stand man plötzlich 

auf Tabellenplatz 1. Das gelang durch 

einen herausragenden Sieg gegen den 

bis dahin ungeschlagenen Schwarz 

Weiß Marl. Vor allen in den Doppel wa-

ren Alexander Krause, Moritz Foert, Max 

Bönsch, Finn Schmidt, Maxi Puchner 

und Linus Gammelin nahezu unbe-

zwingbar: in diesem Jahr wurden erst-

malig je Doppel 2 Punkte gezählt. Sofort 

am 1. Spieltag freuten wir uns über die-

se neue Regelung, stand es doch nach 

den Einzeln 1:3 gegen uns. Die Doppel 

wurden glatt gegen den TC Rechen 

Bochum gewonnen und brachten die 

Wende: die Mannschaft fuhr mit einem 

5:3 nach Hause, nachdem der ein oder 

andere Tennisball wieder dahin zurück 

gebracht wurde, wo er hingehörte...

Der 2. Spieltag zuhause gegen TC Fried-

rich der Große brachte die erste und (wie 

sich nachträglich zeigte, Gott-sei-Dank, 

einzige Niederlage) – vielleicht lag es da-

ran, dass sich vorwitzige Spieler nicht an 

Absprachen hielten und dubiose Chat-

Nachrichten verbreiteten. Da war der 

Mannschaftsführer (MF), der Samstags 

immer schön arbeiten darf und nicht ein-

greifen konnte, zum zweiten Mal ziem-

lich angenervt und so langsam dämmer-

te es ihm, warum der MF der Vorjahre 

nicht mehr zur Verfügung stand.

Um für den nächsten Spieltag (der letz-

te Tag in den Sommerferien, ein Diens-

tag) vier Spieler zusammen zu trom-

meln, durfte ich mit England und (kein 

Witz) Schwarz-Afrika!!! chatten, dank 

WhatsApp aber kein Problem! Es ging 

auswärts gegen den Gelsenkirchener 

TK 1, unsere Nr. 4 landete morgens 

um 7:00 Uhr am Flughafen Düsseldorf 

und stand nachmittags siegessicher 

auf dem Platz! Endstand 7:1 für die 

RTG! Jetzt fing es langsam an, Spaß 

zu machen! Dann das Spiel der Spiele 

gegen VfT Schwarz-Weiß Marl, erneut 

auswärts, und erneut ein fabelhaftes 

Ergebnis: 6:2 – und wieder wurden 

souverän die Doppel eingefahren.
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Wir standen auf Platz 1 und  mussten 

am letzten Spieltag gewinnen, um die 

Aufstiegsendrunde zu erreichen. Gegen 

den Hertener TC2 erkämpften sich Ale-

xander und Moritz mit stahlharten Ner-

ven den Match-Tie-Break – der Spieltag 

wurde 8:0 eingefahren. Alex war trotz 

seines Sieges nicht zufrieden, weil er 

den Termin für das Basketball-Mann-

schaftsfoto verpasst hatte: das tat weh! 

Die Mannschaft hatte Tabellenplatz 1 

verteidigt – jetzt ging es in die Verlän-

gerung und Aufstiegsendrunde. Die 4 

Gruppenersten spielten im 1. Halbfinale 

am Samstag, 10.09.2016 um den Auf-

stieg in die Bezirksliga, die jeweiligen 

Gewinner sollten dann am 17.09. um 

den Titel des Kreismeisters spielen. Uns 

wurde die bis dahin ungeschlagene TG 

Bochum 49 1 zugelotst, schon wieder 

ein schier übermächtiger Gegner?! Ale-

xander an Position 1 verlor den MTB 

knapp mit 9:11, Moritz hatte einen sehr 

guten Gegner und verlor ebenfalls, je-

doch spielte Max wie im Rausch und 

verpasste seinem Gegner an Position 

3 eine „Brille“! Maxi an 4 holte wieder 

einmal einen sicheren Punkt  und es 

stand 2:2 nach den Einzeln. Der MF 

konnte bei dem wichtigsten Spiel des 

Jahres nicht dabei sein (das war aller-

dings auch besser für sein Nervenkos-

tüm) – „La Mannschaft“ wurde wieder 

einmal hervorragend von Birgit und Dirk 

Foert unterstützt und angefeuert! Im 

Whats-App-Mannschafts-Chat gingen 

die Ergebnisse, Fragen der mitfiebern-

den Eltern gefolgt von äußerst knappen 

Antworten der Spieler hin und her – im 

1. Doppel spielten Alexander und Maxi 

und gewannen 6:1, 6:1, im 2. Doppel 

standen Moritz und Max Seite an Sei-

te und gewannen mit 6:3 und 6:3: der 

Aufstieg in die Bezirksliga war perfekt 

und die Glückwünsche prasselten auf 

die Jungs nieder!!!  Der Ausgang des 

Spiels um den Kreismeistertitel am 

17.09. gegen TC Grün-Weiß Frohlinde, 

die sich im 2. Halbfinale gegen den TC 

Grün-Weiß Herne 2 durchsetzten, ist 

den Spielern und dem MF sowas von 

schnuppe - eines ist sicher: es darf ge-

feiert werden, egal, wie es endet! Mein 

Dank geht an die unterstützenden El-

tern, die den Fahrdienst übernommen 

haben und natürlich an die wortkargen 

Pubertiere: Jungs, das war echt klasse!

P.S.: wir gratulieren TC Grün-Weiß Froh-

linde zum Kreismeistertitel!!!

Werner Krause
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte 2016

Junioren U 15 1 - Kreisliga

Sieg für den Spaß, Platz 3 in der Rangliste!

Mit acht Spielern war die Mannschaft 

zahlenmäßig sehr stark aufgestellt: Fa-

brice Fork und Paul Beeking haben 

als Neuzugänge Aaron Förster, Jesse 

Gremm, Paul Wieland, Paul Jansen, 

Mats Bröker und Michel Hof ergänzt. Wir 

waren uns einig, dass nach Möglichkeit 

alle eingesetzt werden sollen, auch die 

beiden „Neuen“, die noch keine  Tennis-

Mannschaftserfahrung hatten. Das hat 

– leider mit Ausnahme von Paul Beeking 

– auch funktioniert. Anfangs gab es ein 

paar Verständnisschwierigkeiten, dann 

kamen Terminprobleme dazu, so dass 

er bedauerlicherweise gar nicht zum 

Einsatz kam. Ansonsten haben wir das 

prima hingekriegt, die Mannschaft ei-

nigte sich immer untereinander, wer von 

den zur Verfügung stehenden Spielern, 

im Einzel und/oder Doppel zum Einsatz 

kommen „durfte“. Die Mannschaft hatte 

4 Spieltermine, vor und nach den Som-

merferien. Die Punktebilanz: 2 Siege, 

2 Niederlagen – ein 3. Platz am Ende, 

das ist  genau die Mitte. Die Spaßbilanz 

dagegen war wieder klasse, sicherlich 

ein Platz ganz vorne für die wirklich eng 

zusammenstehende Truppe. Neu in 

dieser Saison waren die doppelt zäh-

lenden Doppel. Wenn auch die Begrün-

dung – es sollen nicht so viele Doppel 

abgeschenkt werden – für diese U15.1 

Mannschaft völlig unnötig ist, denn alle 

sind immer heiß zu spielen, so macht es 

die Spieltage am Ende eigentlich span-

nender. Nach den Einzeln ist einfach 

noch nichts entschieden, die taktische 

Aufstellung und die  Motivation bei den 

Doppeln hat mehr Gewicht! 

Nun trennt sich die Mannschaft für ein 

Jahr, einige erreichen die nächste Al-

tersstufe, einige gehen vorzeitig „freiwil-

lig“ mit hoch, andere bleiben noch ein 

Jahr in der U15. Also heißt es für die 

Saison 2017: Viel Glück und gut Schlag 

der U15.1 und der U18.2. Bis nächstes 

Jahr – dann sind alle wieder zusammen 

…

Hedi Jansen
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte 2016

Junioren U15 2 – Kreisliga

Freudiger Start in die Saison

Junioren U 12 – Ruhr-Lippe-Liga

Schweres Erbe

Unser Team der männlichen U15 II mit 

Lukas Friedrich, Constantin Cheong, 

Felix Fortkord, Lukas Jöhren, Florian 

Gerlach und Thierry Fork starteten freu-

dig in die neue Saison. Nachdem der 

TuS 09 Erkenschwick seine Mannschaft 

vom Spielbetrieb zurück gezogen hatte, 

standen uns vier Mannschaften gegen-

über. Das erste Spiel gegen Bommern 

gewannen die Jungs souverän mit 7:1. 

Gegen den starken TC Blau-Weiß Har-

pen mussten wir uns anschließend ge-

schlagen geben. Weiterhin motivierte 

und mit viel Spielfreude gewannen sie 

die letzten beiden Spiele und wurden 

zweiter in ihrer Gruppe. Thierry Fork, 

der seine ersten Wettkampferfahrungen 

sammelte, schlug sich fabelhaft und be-

reicherte das Team.

Die Mannschaft wird in der kommenden 

Sommersaison  durch Paul Wieland und 

Jesse Gremm Verstärkung bekommen. 

- Herzlich Willkommen!

Ein großes Dankeschön auch an die 

Eltern, die unsere Jungs angefeuert ha-

ben.

Melanie Fortkord

 

Da sich unsere „alte“ U12 siegreich in 

die Ruhr-Lippe-Liga gespielt hatte und 

leider altersbedingt in die U15 wech-

seln musste, war es nun an uns, dieses 

schwere Erbe anzutreten. 

Fünf Begegnungen standen auf dem 

Spielplan, schon im Mai ging es los und 

die hatten es wirklich in sich! 

Nico, Max, Levin, Tobi, Connor und Emil 

spielten, was das Zeug hält und kämpf-

ten um jeden Ball, aber die Gegner wa-

ren leider eine Nummer zu gross für uns 

und daher ging am Ende der Saison nur 

ein Sieg auf unser Konto.

Das war mitunter sehr frustrierend 

für unsere engagierten Spieler, denn 

solche Niederlagen sind sie eigentlich 

nicht gewohnt! 

Die Aussicht auf das leckere Essen 

nach den ganzen Mühen - so wie bei 

den „Großen“ - vermochte die Herren 

aber wieder zum Strahlen zu bringen 

und alles war wieder gut! 

 

Kopf hoch Jungs, in der nächsten Sai-

son greifen wir wieder an und natürlich 

gibt´s hinterher wieder „lecker Essen“ 

bei Tina :-)

Michaela Wieland 
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Gemischt U 10 – Kreisklasse

2 Teams im Einsatz

Gemischt U 8 – Kreisliga

7 Spiele – 7 Siege

In der Sommer-Saison 2016 hatte die 

RTG ein 4-er Team und ein 2-er Team 

am Start, sodass alle Beteiligten oft zum 

Einsatz kamen. Nach den ersten ge-

wonnen Mannschaftsspielen stellte sich 

bald heraus, dass beide Teams gute 

Chancen auf den Sieg in der 1. Kreis-

klasse haben würden. Bis zum letzten 

Spieltag wurden alle Spiele souverän 

gewonnen, doch dann gingen die ent-

scheidenden Spiele des 4-er Teams ge-

gen TG Hüls und des 2-er Teams gegen 

Friederika Bochum verloren.

Insgesamt haben wir trotz vielen Regens 

viel Spass gehabt und zum grossen 

Teil Spiele auf hohem Niveau gesehen. 

Gratulation zu den beiden verdienten 2. 

Plätzen.

Torsten Müller

Mit dieser grandiosen Bilanz, hat die U8 

mit Moritz Niehues, Nelly Anderbrüg-

ge, Bruno Artmann, Mats Wienhöfer, 

Ben Hennigfeld und Cara Brand einen 

sensationellen Gruppensieg erreicht. Im 

Kleinfeld sowie in den Staffeln haben 

sie großen Teamgeist, Ehrgeiz und viel 

Spielfreude sowie Fairness ihren Geg-

nern gegenüber bewiesen. Selbst den 

stärksten Kokurrenten TC Ludwigstal 

Hattingen haben sie mit 9:11 im Aus-

wärtsspiel geschlagen. Im Spiel um 

die Kreismeisterschaft gegen den VFL 

Bochum musste die Mannschaft leider 

eine Niederlage verkraften. Dies hielt die 

Kinder aber nicht davon ab, den lupen-

reinen Gruppensieg und die zurücklie-

gende Saison, mit all den schönen Er-

innerungen im Clubhaus mit Pommes 

und Bratwurst zu feiern. 

Als Krönung überreichte Ralf Fährmann 

jedem Kind einen Pokal.

Ein herzliches Dankeschön an alle El-

tern, die unsere U8 begleitet haben. 

Wir freuen uns auf die kommende  

Saison 2017.

Marieke Niehues

RTG Jugend-Mannschaftsberichte 2016
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Tennisschule

Termine Tennisschule Tim Haneklaus

Schon feststehende Termine  
Sommersaison:

Eventcamp  
für Kinder und Jugendliche  
von 12 - 18 Jahren  
vom 17.07-21.07.2017

Bambinicamp  
für Kinder von 6-12 Jahren 
vom 21.08-25.08.2017

Intensivtrainingsblöcke  
für Jugendliche und Erwach-
sene  
am 17.06. und 18.08.2017

Head Cup  
(Spaßturnier für Kinder und  
Jugendliche)  
am 02.10.2017

Kontakt unter Telefon: 017623985686 · Mail: info@tsh-re.de

Über Facebook unter Tennisschule Tim Haneklaus und im Internet unter www.tsh-re.de
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Mannschaften 2017

LK Juniorinnen U18  – Kreisliga Gr. 208

1. 19 Duda, Jessica

2. 21 Gammelin, Stella

3. 23 Koch, Franziska

4. 23 Blazquez, Antonia

5. 23 Jacob, Caroline

6. 23 Packwitz, Carla

7. 23 Wieland, Leonie

8. 23 Ohm, Hannah

9. 23 Reddemann, Ann-Sophie

10. 23 Bogs, Inga

Mannschaftsführerin: Andrea Gammelin

LK Juniorinnen U15 1 – Kreisliga  Gr. 220

1. 21 Markant, Amelie

2. 22 Heine, Paula

3. 22 Förster, Amelie

4. 23 Reddemann, Josephine

5. 23 Bogs, Inga

6. 23 Bönsch, Cara

Mannschaftsführer: Reddemann, Thomas

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag, 30.06.17 16:00 TC Ückendorf 75 1 – RTG 1

Dienstag, 11.07.17 16:00 RTG 1 – TC Rechen Bochum 1

Dienstag, 29.08.17 16:00 RTG 1 – SG Suderwich 1

Freitag, 08.09.17 16:00 TC HW Gladbeck 1 – RTG 1

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 01.07.17 13:00 RTG 1 – TC Emschertal 1

Samstag, 08.07.17 13:00 TC Bochum-Süd 2 – RTG 1

Dienstag, 11.07.17 16:00 RTG 1 – TC HW Gladbeck 1

Dienstag, 29.08.17 16:00 SV Langendreer 04 1 – RTG 1
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Mannschaften 2017

LK Juniorinnen U15 (2er) – Kreisklasse  Gr. 227

1. 23 Mynarek, Julia

2. 23 Leclaire, Elisa

3. 23 Müller, Elena

4. 23 Buchholz, Victoria

Mannschaftsführer: Mynarek, Volker

LK Juniorinnen U12 – Kreisklasse Gr. 236

1. 23 Leclaire, Mia

2. 23 Packwitz, Marlene

3. 23 Puchner, Bernadette

4. 23 Arntzen, Frida

5. 23 Bröker, Lotte

Mannschaftsführer: Leclaire, Andreas

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag, 05.05.17 16:00 TC Freigrafendamm 1 – RTG 1

Freitag, 19.05.17 16:00 TC Rechen Bochum 1 – RTG 1

Freitag, 09.06.17 16:00 RTG 1 -  TC GW Westerholt 1

Freitag, 16.06.17 16:00 TV Recklinghausen-Süd 1 – RTG 1

Freitag, 23.06.17 16:00 RTG 1 – TC Ludwigstal Hattingen

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag, 30.06.17 16:00 RTG 1 – SV Langendreer 04 1

Freitag, 07.07.17 16:00 RTG 1 – TC Ludwigstal Hattingen 1

Dienstag, 11.07.17 16:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 – RTG 1

Freitag, 08.09.17 16:00 TC Ückendorf 75 1 – RTG 1
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Mannschaften 2017

LK Junioren U18 – Bezirksklasse Gr. 239

1. 21 Gremm, Onno

2. 22 Foert, Moritz

3. 22 Bönsch, Max

4. 22 Puchner, Maximilian

5. 23 Schmidt, Finn

6. 23 Schmidt, Felix

7. 23 Trottnow, Magnus

Mannschaftsführer: Schmidt, Felix

LK Junioren U18 2 – Kreisliga Gr. 248

1. 21 Aaron Förster

2. 23 Hof, Michel

3. 23 Fork, Fabrice

4. 23 Jansen, Paul

5. 23 Bröker, Mats

6. 23 Welphoff, Josh

Mannschaftsführerin: Fork, Nicole

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 01.07.17 13:00 TC Grün-Weiß Herne 2 – RTG 2

Samstag, 08.07.17 13:00 RTG 2 – TG Hiddinghausen  1

Dienstag, 11.07.17 16:00 RTG 2 – TSG Sprockhövel 1

Samstag, 09.09.17 13:00 Hertener TC 2 – RTG 2

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Samstag, 06.05.17 13:00 RTG 1 – Skiclub Werl 1

Samstag, 20.05.17 13:00 RTG 1 – TC BW Castrop 06 2

Samstag, 10.06.17 13:00 RTG 1 – TG Hüls 1

Samstag, 17.06.17 13:00 TC Parkhaus Wanne-Eickel 2 – RTG 1

Samstag, 01.07.17 13:00 VfT Schwarz-Weiß Marl 1 – RTG 1

Samstag, 08.07.17 13:00 Soester TV 1 – RTG 1

Die Berufsunfähigkeits-

Versicherung für alle bis 30 Jahre: 

100 % Leistung. 

Kleiner Startbeitrag. Generalagentur
Arno Recker
Hochlar · Hertener Str. 204 
45659 Recklinghausen
Telefon 02361 23670 
arno.recker@
wuerttembergische.de

Ganz große Show!
Abschluss endlich in der Tasche. Wir gratulieren ganz herzlich zum Schul-

abschluss. Jetzt steht Ihrer Karriere nichts 
mehr im Weg, wenn alles gut geht. Und 
wenn nicht?
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LK Junioren U15 I – Kreisliga – Gr. 264

1. 21 Friedrich, Lukas

2. 22 Cheong, Constantin

3. 22 Fortkord, Felix

4. 22 Jöhren, Lukas

5. 23 Wieland, Paul

6. 23 Gremm, Jesse

Mannschaftsführerin: Friedrich, Claudia

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag, 30.06.17 16:00 RTG 1 – TC Rechen Bochum 1

Freitag, 07.07.17 16:00 TC Rot-Weiß Wattenscheid 1 – RTG 1

Dienstag, 11.07.17 16:00 TC HW Gladbeck 2 – RTG 1

Dienstag, 29.08.17 16:00 RTG 1 – TC Grün-Weiß Herne 2

LK Junioren  U15 II – Kreisliga – Gr. 267

1. 23 Wieland,Max

2. 23 Tottmann, Levin

3. 23 Fork, Thierry

4. 23 Heine, Tobias

5. 23 Mac Dougall, Nicolas

6. 23 Rotterdam, Connor

7. 23 Recker,Henrick

8. 23 Wiesmann, Jan

9. 23 Stegmann, Thilo

Mannschaftsführerin: Wieland, Michaela

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag, 30.06.17 16:00 RTG 2 – TC Schwarz-Weiß Annen 1

Freitag, 07.07.17 16:00 TC HW Gladbeck 1 – RTG 2

Dienstag, 11.07.17 16:00 RTG 2 – TC Rechen Bochum 2

Dienstag, 29.08.17 16:00 TC Parkhaus Wanne-Eickel  1 – RTG 2

Freitag, 08.09.17 16:00 RTG 2 – SG Suderwich 1

Mannschaften 2017
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Mannschaften 2017

Junioren U 12  2er Kreisklasse Gr. 294

1. Buchholz, Christopher

2. Nowatius, Paul

3. Eufinger, Linus

4. Schäfer, Tom

Mannschaftsführerin: Nowatius, Ute

Gemischt U 10 – 2er Team Kreisklasse Gr. 309

1. Rotterdam, Tylor Robin

2. Wrede, Bent

3. Micheel, Max

4. Müller-Hochscheid, Yannick

5. Henningfeld, Ben Micha

Mannschaftsführer: Müller, Torsten

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Montag,15.05.17 16:00 TC Parkhaus Wanne-Eickel 1 – RTG 1

Montag, 22.05.17 16:00 VfT Schwarz-Weiß Marl 1 – RTG 1

Montag, 29.05.17 16:00 TG Friederika Bochum 1 – RTG 1

Montag, 12.06.17 16:00 RTG 1 – TV Recklinghausen-Süd 1

Montag, 19.06.17 16:00 RTG 1 – VfT Schwarz-Weiß Marl 2

Montag, 26.06.17 16:00 RTG 1 – TC Parkhaus Wanne-Eickel 2

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag, 30.06.17 16:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 – RTG 1

Freitag, 07.07.17 16:00 RTG 1 – TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1

Dienstag, 11.07.17 16:00 Sport Union Annen 1 – RTG 1

Freitag, 08.09.17 16:00 RTG 1 – TC GW Westerholt 1
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Gemischt U8– 4er Team  Kreisliga - 

1. Niehues, Moritz

2. Wienhöfer, Mats

3. Anderbrügge, Nelly

4. Artmann, Bruno

5. Schiffmann, Filip

6. Erdmann, Moritz

7. Leclaire, Greta

Mannschaftsführerin: Anderbrügge, Katrin

Termine 2017
Montag, 01. Mai
Saisoneröffnungsturnier, Tag der offenen Tür
Samstag, 03. Juni - Montag, 05. Juni
RTG-Clubmeisterschaften 
Freitag, 14. Juli – Sonntag, 16. Juli
44. Deutsche Tennis-Meisterschaften für
Ärzte- und Apotheker – mit LK-Wertung
Samstag, 19. August – Sonntag, 20. August
Recklinghäuser Mixed-Stadtmeisterschaften
Sonntag, 27. August –  
Samstag, 02. September
4. Porsche Zentrum Recklinghausen
Tennis-Cup – mit LK Wertung
Freitag, 22. September –  
Sonntag, 24. September
RTG-Jugendclubmeisterschaften

Gastspieler !!!

Gäste von RTG-Mitgliedern sind bei uns gerne gesehen.
Kosten für Erwachsene pro Stunde/Person 10,-- €, für 
Jugendliche pro Stunde/Person 5,--€€

Die Gebühr ist vor Spielbeginn von dem Mitglied in der 
RTG-Gastronomie zu begleichen.

Dreimaliges Spielen/Trainieren mit einer Gastgebühr 
pro Jahr ist erlaubt, danach wird eine Mitgliedschaft 
erforderlich!!

Dreimaliges Spielen/Trainieren mit einer Gastgebühr pro Jahr ist erlaubt, danach wird eine Mitgliedschaft erforderlich!!

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung

Montag, 08.05.17 16:00 TC GW Frohlinde 1 – RTG 1

Montag, 15.05.17 16:00 TuS 09 Erkenschwick 1 – RTG 1

Montag, 22.05.17 16:00 RTG 1 – TC Parkhaus Wanne-Eickel 1

Montag, 29.05.17 16:00 TC Bommern 1 – RTG 1

Montag, 12.06.17 16:00 RTG 1 – TC GW Bochum 2

Mannschaften 2017
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Spielplan 2017 Erwachsene und Jugend

April Heim Gast

Samstag, 29.04.2017 TC Ludwigstal Hattingen 1 Herren 40 2 BL
TuS Westfalia Vorhelm 1 Herren 40 1 BL
ATV Dorstfeld 1 Herren 50 2 RLL

Sonntag, 30.04.2017 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 Damen 40 1 RLL

TC HW Gladbeck 1 Herren 1 BL
Herren 30 1 BL TG Gahmen 1

Mai Heim Gast
Mittwoch, 03.05.2017 TC Grün-Weiß Bochum 1 Herren 70 1 RLL

Freitag, 05.05.2017 TC Freigrafendamm 1 Juniorinnen U 12 1 (2er) KK

Samstag, 06.05.2017 Herren 50 1 WL TC SuS Bielefeld 1
Herren 55 1 BL TC im TuS DO-Brackel 1
Junioren U 18 1 BK Skiclub Werl 1
Herren 40 2 BL Soester TV 1
TC Grüningsweg 1 Herren 40 1 BL
TC Rot-Weiß Hardenstein 1 Herren 50 2 RLL

Sonntag, 07.05.2017 TC Brambauer 1 Damen 40 1  RLL
Herren 1 BL TC Eintracht Dortmund 2

Montag, 08.05.2017 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 Gemischt U8 1 (4er) KL

Mittwoch, 10.05.2017 Herren 70 1 RLL TSC Hansa Dortmund 1

Samstag, 13.05.2017 TC Am Schloß Rheda 1 Damen 50 1 VL
Mindener TK 1 Damen 60 1 WL
THC Münster 2 Herren 50 1 WL
TC Bockum-Hövel 1 Herren 55 1 BL
Herren 40 2 BL TG Witten von 1848 1
Herren 40 1 BL TV Deiringsen 1
Herren 50 2 RLL TC RW Fröndenberg 1

Sonntag, 14.05.2017 Damen 40 1 RLL TC Oelde 1890 1
Herren 1 BL TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1
TC Sölderholz 1 Herren 30 1 BL

Montag, 15.05.2017 TC Parkhaus Wanne-Eickel 1 Gemischt U10 1 (2er) KK
TuS 09 Erkenschwick 1 Gemischt U8 1 (4er) KL

Mittwoch, 17.05.2017 Herren 70 1 RLL TG Hüls 1

Freitag, 19.05.2017 TC Rechen Bochum 1 Juniorinnen U12 1 (2er) KK

Samstag, 20.05.2017 TC Grün-Weiß Bochum 1 Damen 50 1 VL
Holthauser TV 1 Damen 60 1 WL
Junioren U18 1 BK TC BW Castrop 06 2
Herren 50 1 WL TV Grün-Gold Gronau 1
Herren 55 1 BL Hörder TC 1
Herren 40 2 BL TC Bochum-Süd 1
TuS Elch Holzwickede 1 Herren 40 1 BL
Herren 50 2 RLL TF Herten 1

Sonntag, 21.05.2017 Dortmunder TK RW 98 2 Herren 1 BL
Herren 30 1 BL DJK Westfalia 04 Gelsenk. 1

Montag, 22.05.2017 VfT Schwarz-Weiß Marl 1 Gemischt U10 1 (2er) KK
Gemischt U8 1 (4er) KL TC Parkhaus Wanne-Eickel 1
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Mai Heim Gast
Mittwoch 24.05.2017 ATV Dorstfeld 1 Herren 70 1 RLL

Samstag, 27.05.2017 Damen 50 1 VL TC Rot-Weiß Detmold 1
Damen 60 1 WL TSV v. 1863 Oerlinghausen 1
VfB Fichte Bielefeld 1 Herren 50 1 WL
Herren 40 1 BL TC Grün-Weiß Herne 1
Herren 50 2 RLL TuS 59 Hamm 2

Sonntag, 28.05.2017 TC Bergkamen-Weddinghofen 1 Damen 40 1 RLL
Herren 1 BL GSV Fröndenberg 1
TC Holzwickede 1 Herren 30 1 BL

Montag, 29.05.2017 TG Friederika Bochum 1 Gemischt U10 1 (2er) KK
TC Bommern 1 Gemischt U8 1 (4er) KL

Mittwoch, 31.05.2017 Herren 70 1 RLL TuS Elch Holzwickede 1

Spielplan 2017 Erwachsene und Jugend

Juni Heim Gast
Freitag, 09.06.2017 Juniorinnen U12 1 (2er) KK TC GW Westerholt 1

Samstag, 10.06.2017 Junioren U18 1 BK TG Hüls 1
Damen 50 1 VL VfT Schwarz-Weiß Marl 1
Damen 60 1 WL TV Bergkamen 79 1
TV Rot-Weiß Höxter 1 Herren 50 1 WL
VfL Gladbeck 1 Herren 55 1 BL
TC Welver 1 Herren 40 2 BL
TC Freigrafendamm 1 Herren 50 2 RLL

Sonntag, 11.06.2017 Damen 40 1 RLL TC Bochum-Süd 1
TC Grün-Weiß Herne 2 Herren 1 BL
Herren 30 1 BL Dortmunder TC Gartenstadt 1

Montag, 12.06.2017 Gemischt U10 1 (2er) KK TV Recklinghausen-Süd 1
Gemischt U8 1 (4er) KL TC Grün-Weiß Bochum 2

Freitag, 16.06.2017 TV Recklinghausen-Süd 1 Juniorinnen U12 1 (2er) KK

Samstag, 17.06.2017 TC Parkhaus Wanne-Eickel 2 Junioren U18 1 BK

Montag, 19.06.2017 Gemischt U10 1 (2er) KK VfT Schwarz-Weiß Marl 2

Freitag, 23.06.2017 Juniorinnen U12 1 (2er) KK TC Ludwigstal Hattingen 1

Samstag, 24.06.2017 Damen 50 1 VL VfL Tennis Kamen 1
Damen 60 1 WL TC Siegen 1
Herren 50 1 WL TC RW Aplerbeck 1
TC Oespel-Kley 1 Herren 40 2 BL
Herren 40 1 BL ATV Dorstfeld 1
TC Südpark Bochum 1 Herren 50 2 RLL

Sonntag, 25.06.2017 TuS 59 Hamm 2 Herren 30 1 BL

Montag, 26.06.2017 Gemischt U10 1 (2er) KK TC Parkhaus Wanne-Eickel 2

Freitag, 30.06.2017 TC Ückendorf 75 1 Juniorinnen U15 1 (4er) KL

Juniorinnen U15 1 (2er) KK SV Langendreer 04 1
Junioren U15 1 (4er) KL TC Rechen Bochum 1
Junioren U15 2 (4er) KL TC Schwarz-Weiß Annen 1
TC Grün-Weiß Frohlinde 1 Junioren U12 1 (2er) KK
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Juli Heim Gast
Samstag, 01.07.2017 TC Freigrafendamm 3 Herren 40 3 KK1

Juniorinnen U18 1 KL TC Emschertal 1
TC Grün-Weiß Herne 2 Junioren U18 2 KL
VfT Schwarz-Weiß Marl 1 Junioren U18 1 BK

Sonntag, 02.07.2017 Damen 40 2 KL Ruderverein Rauxel 1

Freitag, 07.07.2017 Juniorinnen U15 1 (2er) KK TC Ludwigstal Hattingen 1
TC Rot-Weiß Wattenscheid 1 Junioren U15 1 KL
TC HW Gladbeck 1 Junioren U15 2 KL
Junioren U12 1 (2er) KK TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1

Samstag, 08.07.2017 Damen 50 2 KL TC HW Gladbeck 1
Herren 40 3 KK1 TC BW Castrop 06 1

TC Bochum-Süd 2 Juniorinnen U18 1 KL
Junioren U18 2 KL TG Hiddinghausen 1
Soester TV 1 Junioren U18 1 BK

Sonntag, 09.07.2017 TC Südpark Bochum 2 Damen 40 2 KL

Dienstag, 11.07.2017 Juniorinnen U18 1 KL TC HW Gladbeck 1
Juniorinnen U15 1 (4er) KL TC Rechen Bochum 1
TC Grün-Weiß Frohlinde 1 Juniorinnen U15 1 (2er) KK
Junioren U18 2 KL TSG Sprockhövel 1
TC HW Gladbeck 2 Junioren U15 1 KL

Junioren U15 2 KL TC Rechen Bochum 2

Sport-Union Annen 1 Junioren U12 1 (2er) KK

August Heim Gast
Dienstag, 29.08.2017 SV Langendreer 04 1 Juniorinnen U18 1 KL

Juniorinnen U15 1 (4er) KL SG Suderwich 1
Junioren U15 1 KL TC Grün-Weiß Herne 2
TC Parkhaus Wanne-Eickel 1 Junioren U15 2 KL

Spielplan 2017 Erwachsene und Jugend

September Heim Gast

Samstag, 02.09.2017 TC Bochum-Süd 1 Damen 50 2 KL

TC Rot-Weiß Hardenstein 2 Herren 40 3 KK1

Sonntag, 03.09.2017 Damen 40 2 KL TC Rot-Weiß Stiepel 2

Freitag, 08.09.2017 TC HW Gladbeck 1 Juniorinnen U15 1 (4er) KL

TC Ückendorf 75 1 Juniorinnen U15 1 (2er) KK

Junioren U15 2 KL SG Suderwich 1

Junioren U12 1 (2er) KK TC GW Westerholt 1

Samstag, 09.09.2017 TuS Ickern 2 Damen 50 2 KL

Herren 40 3 KK1 TV Glück-Auf Brassert 1

Hertener TC 2 Junioren U18 2 KL

Sonntag, 10.09.2017 TC Rot-Weiß Hardenstein 1 Damen 40 2 KL

Samstag, 16.09.2017 Damen 50 2 KL Sportfreunde Gelsenkirchen 1

Hertener TC 1 Herren 40 3 KK1

Sonntag, 17.09.2017 Gelsenkirchener TK 2 Damen 40 2 KL
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SEGERATH
Schrott und Metall-Großhandelsgesellschaft mbH • Containerdienst

Richardstraße 62 • 45661 Recklinghausen

Tel.: 0 23 61 / 7 10 73
www.segerath.net

Ort/Datum: Unterschrift:

werbe GmbH

Tel.: 0 23 61 / 6 29 16

Fax: 0 23 61 / 3 23 24

E-mail: verwaltung@newimage-gmbh.de

Maßstab 1:4

segerath/aufkleber.cdr

Bearbeiter: rockstein210911

Produktionsfreigabe
Wir sind stets bemüht, fehlerfrei zu arbeiten. Dennoch können sich Fehler einschleichen. Deshalb ist es unbedingt erforderlich, diesen Korrekturabzug sorgfältig auf Text-, 
Farb- und Gestaltungsfehler zu überprüfen. 
Für nicht korrigierte Fehler können wir nach schriftlicher Genehmigung des Korrekturabzuges keine Verantwortung übernehmen.
Die Farben auf dem Korrekturabzug sind mit den tatsächlichen Farben nicht identisch, da Farbtöne bei Entwurfsdrucken per Computer nur begrenzt darstellbar sind.
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Erstellung im Siebdruckverfahren

Für Feierlichkeiten jeder Art bieten wir Ihnen Räumlichkeiten bis zu 120 
Personen, Catering und Partyservice sowie zwei automatische 

Bundeskegelbahnen.
Öffnungszeiten: Di. - So. 11.00 - 14.30 Uhr und 17.30 - 24.00 Uhr - Mo. Ruhetag (außer an Feiertagen und nach Absprache)

HAUS BREUING
Restaurant

Familie Sesjak
Marler Str. 29 - 45659 Recklinghausen - Tel.: 0 23 61 - 2 20 60
haus.breuing@web.de - www.haus-breuing.de
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Clubnachrichten

Leistungsabzeichen im Tennis 

Unter Berücksichtigung modernster 

methodischer Erkenntnisse führte der 

Deutsche Tennis Bund Anfang 2016 das 

DTB-Sportabzeichen wieder neu ein. Es 

kann sowohl von Kindern, als auch von 

Erwachsenen erworben werden.

Auf vier verschiedenen Spielstufen kön-

nen Teilnehmer das Abzeichen auf den 

Leistungsgraden Bronze, Silber und 

Gold ablegen. Auf allen vier Spielstufen 

sind je vier Situationen mit tennisspezifi-

schen Aufgaben wie Technik, Taktik, Ko-

ordination und Kondition zu bewältigen. 

In der RTG haben gut 30 Kinder, Ju-

gendliche und Erwachsene das Tennis-

Sportabzeichen erfolgreich abgelegt 

und wurden nunmehr im RTG-Clubhaus

für ihre Leistungen mit Urkunden und 

Abzeichen geehrt.

Auch in der kommenden Saison werden 

bei den verschiedensten Aktivitäten wie-

der entsprechende Angebote gemacht. 

Den Auftakt macht am 1. Mai das RTG-

Eröffnungsturnier im Rahmen der Aktion 

„Deutschland spielt Tennis“.

An diesem Tag der „offenen Tür“ sind 

auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen.

Annette Siechau 

47

Tanz in den Mai

Familie Roth freut sich, Sie in der Gastronomie der Recklinghäuser
Tennisgesellschaft begrüßen zu dürfen!

Ob in kleiner Runde oder großer Gesellschaft, bei uns sind Sie immer herzlich
Willkommen.

Gerne stellen wir mit Ihnen komplette Menüs oder Buffets zusammen und 
beraten Sie bei Ihrer Auswahl.

Unser ganzjähriger Partyservice liefert Ihnen unsere Köstlichkeiten natürlich
auch nach Hause.

Familie Roth – Am Stadtgarten 7 – 45657 Recklinghausen
Tel. 02361 26255 

RTG_2012_Inhalt_2010  08.05.12  09:16  Seite 47
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Clubnachrichten

Der E5 von Oberstdorf nach Meran 
sechs RTG-Damen in unbekannten Höhen

Was an dem Sylvester-Abend 2015/ 16 

als „Schnapsidee“ begann, wurde im 

Juni 2016 Wirklichkeit: 

6 Tage mit dem Rucksack von Hütte zu 

Hütte, 79 km, 4650 Höhenmeter berg-

an und 6150 Höhenmeter bergab. Nach 

umfangreichen Einkäufen in diversen 

Outdoorläden ging es am 23.06.2016 

los. Zu diesem Zeitpunkt war bereits die 

erste Leistung vollbracht: Ein Rucksack, 

acht Kilo, mussten für 6 Tage und Näch-

te reichen…Im vollbepackten Bulli fuhr 

die geballte Frauenpower nach Oberst-

dorf. Bei herrlichem Sommerwetter ging 

es am 24.06.2016 los. Treffen beim 

Oase AlpinCenter, Busfahrt in die Spiel-

mannsau und der erste Aufstieg zur 

Kemptner Hütte. Am 2. Tag ging es wei-

ter zur Memminger Hütte, am 3. Tag zur 

Galflunalm, am 4. Tag zur Braunschwei-

ger Hütte, am 5. Tag nach Vent (endlich 

eine Hotelübernachtung!) und am 6. 

Tag zum Vernagt-Stausee mit anschlie-

ßendem Bustransfer nach Meran. Nach 

einer feuchtfröhlichen Nacht fuhren wir 

am 7. Tag über Oberstdorf zurück nach 

Recklinghausen. Das Hüttenleben war 

Nacht für Nacht urig, aber für uns Flach-

landtiroler doch gewöhnungsbedürf-

tig. Bettenlager, Funklöcher, überfüllte 

Waschräume und das Aufstehen in al-

ler Herrgottsfrühe sollten ertragen wer-

den. Wir wurde aber entschädigt durch 

herrliche Sonnenauf- und untergänge, 

traumhafte Bergpanoramen so- weit 

das Auge reicht, blühende Bergblumen 

in allen Farben, Steinadler, Murmeltiere, 

Steinböcke, Sonne, Regen, Gewitter, 

Schnee, gesellige Abende in gemütli-

chen Stuben bei Bier, Wein und einhei-

mischer Küche. 

Eine tolle Erfahrung, die uns stolz und 

glücklich gemacht hat. Wiederholung 

nicht ausgeschlossen!

Nicola Brand, Marieke Niehues, Juli-

ane Petsch, Nikola Petsch, Katharina 

Schockemöhle, Sabine Welke 
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RTG-Quiz Antworten auf die Fragen von Seite 7:

1) 14 Erwachsenen- und 11 Jugendmannschaften 10)  Mittagsruhe und Abendsperre ab 20:00Uhr

2) Wasserversorgung 11)   Mixed-Stadtmeisterschaften

3) Wettergott 12)   Erneuerung der Beleuchtung > LED

4) Mecke-Ecke 13)   2023

5) Peter Richert 14)   Tenniscamp für Kinder

6) 17 x 15)   Ärztemeisterschaften u. Porsche-  Cup

7) Zum 20-jährigen Jubiläum

8) Schneetreiben

9) Im vorderen Teil der Herrenumkleide

Ergebnis:

14 -15 richtige Antworten:                        »» Sie sind ein absoluter RTG-Experte

13 – 11 richtige Antworten:                       »» Sie kennen schon viele RTG-Details

10 – 06 richtige Antworten:                       »» Es ist noch deutlich „Luft nach oben“ vorhanden

Weniger als 6 richtige Antworten:              »» Bemerkung:   „nicht versetzt“

Clubnachrichten

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder und wünschen viel Spaß in der RTG 
Erwachsene Jugendliche

Böhmer, Stefan Erdmann, Moritz

Buthe, Nicole Fordkord, Leonie

Daumann, Arnd Jorgs, Natalie

Hietkamp, Johannes Kruse, Mika

Jansen, Ingeborg Ludwig, Luca

Kupzok, Theresia Mandjes, Moritz

Krause, Thilo Matuschowski, Felix

Nowatius, Heino Mecke Pauline

Nübel, Natascha Naumann, Jolie

Potberg, Monika Nowatius, Philipp

Poedjonggo, Soegiri Prinz, Johann

Stegmann, Melanie Rex, Anna-Lena

Schwamborn, Mathias Rex, Antonia

van Dillen, Ute Siegert, Maria

Siegert, Philipp

Schäfer, Tom

Schiffmann, Filip

Walter, Clemens

Walter, Vincent
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Clubnachrichten

Gemeldete Mannschaften 
Erwachsene Jugend

Mannschaften Liga

Damen 50 1 Verbandsliga

Damen 60 Westfalenliga

Herren 50 1 Westfalenliga

Damen 40 1 Ruhr-Lippe-Liga

Damen 40 2 Ruhr-Lippe-Liga

Damen 40 3 Kreisliga

Damen 50 1 Kreisliga

Herren 1 Bezirksliga

Herren 30 Bezirksliga

Herren 40 1 Bezirksliga

Herren 40 2 Bezirksliga

Herren 40 3 Kreisklasse 1

Herren 50 2 Ruhr-Lippe-Liga

Herren 55 Bezirksliga

Herren 70 Ruhr-Lippe-Liga

Mannschaften Liga

Juniorinnen U18  

4er Team

Kreisliga

Juniorinnen U15 1  

4er Team

Kreisliga

Juniorinnenn U15 2  

2er Team

Kreisklasse

Juniorinnen U12  

2er Team

Kreisklasse

Junioren U18 1 4er Team Kreisliga

Junioren U18 2 4er Team Kreisklasse

Junioren U15 1 4er Team Kreisliga

Junioren U 15 2 4er Team Kreisliga

Junioren U 12 2er Team Kreisklasse

Gemischt U10 2er Team Kreisklasse

Gemischt U8 4er Team Kreisliga

Wir bedanken uns bei unseren Anzeigenkunden  
und bitten die Mitglieder um Beachtung bei Kauf und Vergabe

Agentur Prinz S. 44 Küchen Krüger, Essen S.   7 Schloemer GmbH S. 59

Blumen Burger S.   3 Kreyenschulte, RE S. 57 SchützDruck S. 48

City Fitness S. 38/39 Kanzlei Tykwer, Mecke u. Partner      S. 80 Uniper S.   5

Dentwork  S. 55 Kanzlei Reddemann S.   9   Württembergische Vers. S. 58

Dr. Hammer GmbH  S. 31 Neuer, Physiotherapie S. 35 Tennishalle Sinsen S. 41

Dres. Olivier/Wienhöfer US Mensing, Sportanlagen S. 52

Familie Roth S. 73 Ostermann/Trends S. 33

Gerke, Dach u. Wand S. 10 Porsche Zentrum RE S. 17

Glos, Coaching RE  S. 14 Restaurant Breuing S. 32

Görgen, Steuerberatung S. 37 Rewe Kramer US

Hoffmann Immobilienverw.  S. 27 Sanitätshaus Lückenotto US

Hotel Residenz RE S.   2 Segerath, RE S. 72
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Clubnachrichten

Hoff hält RTG weiter auf Kurs

57 RTG-Mitglieder nahmen an der dies-

jährigen Jahreshauptversammlung, die 

am 19. März 2017 im RTG-Clubhaus 

stattfand, teil. Auf der Jugendversamm-

lung, die eine Woche zuvor stattfand, 

wurde Jürgen Bröker als Jugendwart 

wieder gewählt. Seine Stellvertrete-

rin,  Michaela Wieland, stand für eine 

Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. 

Als neue Stellvertreterin wurde Andrea 

Gammelin von der Jugendversamm-

lung gewählt. Jürgen Bröker und An-

drea Gammelin wurden dann von der 

Jahreshauptversammlung bestätigt. 

Eine weitere Neuerung im Vorstand gab 

es im Bereich des technischen Referen-

ten. Hier stand Otto Fehlings für eine 

Wiederwahl ebenfalls nicht mehr zur 

Verfügung. Als neue technische Referen-

ten wurden Markus Lohaus und Markus 

Hoffschwelle in den Vorstand gewählt. 

Sie üben dieses Amt ab sofort gemein-

sam aus. Winfried Hoff bedankte sich 

auch im Namen aller Mitglieder bei Herrn 

Fehlings für seine verdienstvolle Arbeit 

und sein Engagement für die RTG.

Sodann nahm der Präsident folgende 

Ehrungen vor:

25 Jahre Vereinszugehörigkeit: Josef 

Dreischhoff, Christa Kaupper, Rolf Prinz, 

Carsten Kuhmann;

30 Jahre: Otto Fehlings, Ute Pointinger, 

Ulrike Stegmann; 35 Jahre: Knut Sack, 

Marie-Luise Werner; 40 Jahre: Christoph 

Henrich, Annette Rode, Petra Schach; 

45 Jahre: Mechthild Hoff, Dieter Meh-

rens; 55 Jahre: Heinz Farin, Walter Mül-

ler; 65 Jahre:  Eberhard Eckertz.

Der Sportwart Michael Siechau gab einen 

Überblick über die Saison 2016 und hob 

dabei auch die sportlichen Erfolge der 

RTG-Seniorin Hannelore Pagels hervor.

Der Vorstand der RTG setzt sich nun-

mehr wie folgt zusammen:

Präsident: Winfried Hoff, Vizepräsident 

und Kassenwart: Klaus Görgen, Sport-

wart: Michael Siechau, Jugendwart: 

Jürgen Bröker, stellvertretende Jugend-

wartin: Andrea Gammelin, Technische 

Referenten: Markus Lohaus, Markus 

Hoffschwelle, Schriftführerin: Michaela 

Grüneberg, Hallenwart: Kai Mecke.

Annette Siechau

v.l. Otto Fehlings, Christoph Henrich, Dieter Mehrens, Knut Sack, Mechthild Hoff,  

Marie-Luise Werner 

v.l. Otto Fehlings, Winfried Hoff
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SKAT-Turnier 

Aus dem diesjährigen Skatturnier, das am 

25. März 2017 im Clubhaus stattfand, gin-

gen folgende Teilnehmer als Sieger hervor:

1. Sieger:  Fritz Werning 2054 Punkte                                                                                                   

2. Sieger:  Kurt Karwarth 1977 Punkte

3. Sieger: Winfried Hoff 1294 Punkte

Liebe Clubmitglieder!

Bitte unterstützen Sie unseren Verein!!!

Wie den meisten von Ihnen ja bekannt, 

stehe ich Ihnen für Fragen, Anregungen 

und Hinweise rund um den Verein zur 

Verfügung. Gerne helfe ich Ihnen direkt 

oder leite Ihr Anliegen an die entspre-

chenden Personen des Vorstands wei-

ter. Außerdem stehe ich Ihnen bezüglich 

Ihrer Werbeaktivitäten für die RTG, ob 

Anzeigenwerbung im Clubmagazin, 

Bannerwerbung an den Plätzen oder 

Sichtschutzwerbung zur Verfügung. 

Auch Neumitglieder können sich mit 

Ihren Anliegen gerne  an mich wenden. 

Ich möchte noch einmal darauf hin-

weisen, dass Sie uns bei Umzug, Na-

mensänderung, neuer Bankverbindung, 

neuer Anschrift oder E-Mail-Adresse 

bitte eine kurze Info zukommen lassen 

(re_tg@email.de).

Für das neu einzurichtende On-

linebuchungssystem benötigen wir 

die E-Mail-Adressen aller Mitglie-

der. Falls Ihre E-Mail-Adresse noch 

nicht im RTG-Verzeichnis hinterlegt 

ist, lassen Sie uns diese bitte mög-

lichst schnell zukommen.

Annette Siechau

Unser Verein hat einen Spenden-Shop 

bei BILDUNGSSPENDER dem gemein-

nützigen Fundraising-Portal.

Unterstützen Sie kostenlos Ihren Tennis-

verein - die RTG. Das geht ganz einfach. 

Starten Sie Ihre Online-Einkäufe im 

Spenden-Shop unseres Vereins unter:  

www.bildungsspender.de/re-tg/ 

spendenprojekt                                                                                                 

So funktioniert es:

•	 	gehen	 Sie	 auf	 die	 Internetseite	

www.bildungsspender.de/re-tg/

spendenprojekt, eine Registrierung 

ist nicht erforderlich,

•	 	dort	finden	Sie	über 1.000 Partner-

Shops, die Sie bestimmt kennen,

•	 	starten	Sie	 Ihren	Einkauf	mit	Klick 

auf das Logo des gewünschten 

Partner-Shops,

•	 	durch	 den	 Einkauf	 wird	 automa-

tisch eine Spende an unseren 

Verein ausgelöst,

•	 	Sie zahlen keinen Cent mehr für 

Ihren Einkauf im Vergleich zum

•	 	direkten	Besuch	auf	den	Seiten	der	

Partner-Shops.

Bildungsspender ist gemeinnützig, 

strebt keine Gewinnerzielung an, ist 

selbständig und unabhängig. Gefällt 

Ihnen die Idee? Einfach weitersagen. Je 

mehr sich beteiligen, desto höher fallen 

die Spenden für unseren Verein aus.

Öffnungszeiten RTG-Büro (Sommersaison) Öffnungszeiten RTG-Clubhaus
Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr

Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr

Tel.:  02361-5826810 oder 02366-82130

Dienstag - Freitag:  10:00 - 13:30 Uhr und

  16:00 - 23:00 Uhr

Samstag & Sonntag: 10:00 - 23:00 Uhr

Montag:                       Ruhetag

Tel.: 02361-26255

Clubnachrichten
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RTG-Vorstandsmitglieder!
Vizepräsident / Kassenwart

Klaus Görgen

Tel. 02361 16844 (privat)

Tel. 02361 91940 (dienstl.)

Email: kgoergen@t-online.de

1. Jugendwart

Jürgen Bröker

Tel. 02361 494947 

Email: juergen.broeker@arcor.de

Schriftführerin

Michaela Grüneberg

Tel. 02361 22347

Email: micha.grueneberg@web.de

 

 

2. Technischer Referent

Markus Hoffschwelle    

Tel. 0172 9493349

Email: markus@hoffschwelle.de

Präsident

Winfried Hoff

Tel.  02361 22085 (privat)

Tel.  02361 27078 (dienstl.)

Email: ra-notar-w.hoff@ t-online.de

 

Sportwart

Michael Siechau

 

Tel. 02366 82130 

Email: michaelsiechau@web.de

2. Jugendwartin

Andrea Gammelin

Tel. 0178 9774732

Email: andrea.gammelin@web.de 

 

Hallenwart

Kai Mecke

Tel. 02361 909404 (privat)

Tel. 02361 92680 (dienstl.)

Email: rechtsanwalt@k-mecke.de

1. Technischer Referent

Markus Lohaus            

Tel.: 0151 57148139 (privat)

Tel.: 05451 5901162 (dienstl.)

Email: ma-lohaus@t-online.de

 

 

RTG Vorstand



www.anwalt-in-recklinghausen.de anwalt@anwalt-in-recklinghausen.de

KANZLEI LIMPERSTRASSE 19
45657 RECKLINGHAUSEN - TELEFON 02361.92680

KANZLEI LIMPERSTRASSE 19
45657 RECKLINGHAUSEN - TEL. 02361.92680

DR. TYKWER MECKE STEGEMANN MEISNER HOFF

DR. FRANK TYKWER
Notar
Rechtsanwalt

Bau- u. Grundstücksrecht
Erb- und Pflichtteilsrecht
Gesellschaftsrecht
Vertragsrecht
Verkehrsrecht
Wohnungseigentumsrecht

KAI MECKE
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Eherecht
Familienrecht
Kindschaftsrecht
Verkehrsrecht
Forderungseinzug
Zwangsvollstreckungsrecht

ANDREAS STEGEMANN
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Sozialrecht
Strafrecht
Urheberrecht
IT- und Internetrecht
Verwaltungsrecht

EUGEN MEISNER
Rechtsanwalt

Bankrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht
öffentliches und privates Baurecht
Transport- und Speditionsrecht
Versicherungsrecht
Kaufrecht

WINFRIED HOFF
Notar
Rechtsanwalt

in Bürogemeinschaft
ab 1. September 2016

Wir fördern Recht!

DR. TYKWER ·  MECKE ·  STEGEMANN
Notar und Rechtsanwälte

Eugen Meisner
Rechtsanwalt

Limperstrasse 19
45657 Recklinghausen
T 0 23 61/92 68-0
E meisner@advokat.nrw
www.anwalt-in-recklinghausen.de

Wir fördern 
Recht!

DR. TYKWER, MECKE UND KOLLEGEN

a.D.



Dr. Dr. Thomas Olivier

KONTAKT
Holzmarkt 7-9

45657 Recklinghausen
 Telefon       02361  93182-0  
 Telefax 02361  93182-28

www.mkg-olivier-wienhoefer.de



Sensomotorische Einlagen

  aktivieren oder hemmen Muskelgruppen mit 

 Über - oder Unterfunktion

  aktivieren das körpereigene Nervensystem

  stabilisieren die Muskelkette 

 von den Füßen aufwärts

  stimulieren zu „richtigen“ Bewegungsabläufen

  helfen dem Körper, Fehlstellungen selbst 

 zu korrigieren

  passend für fast alle Schuhe 

4D Wirbelsäulenvermessung

  bei Rücken- und Wirbelsäulenproblemen

  frühzeitiges Erkennen von Fehlhaltungen und   

 Wirbelsäulenverkrümmung 

  zur Vermessung von Beckenschiefständen

  bei Erstuntersuchungen zur Ergänzung 

 oder Ersatz zum Röntgen

  zur regelmäßigen Verlaufskontrolle von 

 therapeutischen Maßnahmen

  zur Anpassung von haltungskorrigierenden 

 Einlagen und Schuhen

Sensomotorische Einlagen

Rückenschmerzen? Gelenkschmerzen? Fußschmerzen? 
4D Wirbelsäulenvermessung und Sensomotorische Einlagen

im Zentrum für Körperstatik & Sensomotorik

4D Wirbelsäulenvermessung

Unsere 4D Wirbelsäulenvermessung ist rein licht-
optisch, ohne Strahlenbelastung und berührungsfrei 

– somit auch für Schwangere und Kinder geeignet. 
Das Angebot ist nur im ZKS Bochum verfügbar.

Die Fertigung der individuell gefrästen Einlagen – 
auch für Sportler und Kinder – erfolgt durch 

ausgebildete und erfahrene Fuß spezialisten in 
Kooperation mit Ärzten und Therapeuten.

Lassen Sie sich von unserem Fachpersonal individuell beraten, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ZKS
   Zentrum für 
    Körperstatik & 
    Sensomotorik

Zentrum für Körperstatik & Sensomotorik 
Th. Lückenotto GmbH
Universitätsstraße 140 · 44799 Bochum
Telefon: 0234 60147790 · Telefax: 0234 60147799
E-Mail: zks-bo@sanitaetshaus-lueckenotto.de
www.sanitaetshaus-lueckenotto.de/anfahrt-bochum

Sanitätshaus Lückenotto 
Stammhaus Th. Lückenotto GmbH
Caspersgäßchen 8 – 10 · 45657 Recklinghausen 
Telefon 02361 22556
E-Mail:info@sanitaetshaus-lueckenotto.de
www.sanitaetshaus-lueckenotto.de
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